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Weimar ehrte seine Sportler des Jahres und blickte auf das Jahr 2011 voraus.

EinE SportGala vom FEinStEn
neun Preise und eine ausverkaufte gala: 

Weimars Sport schaut mit Stolz zurück auf 2010 und mit Spannung voraus auf das Jahr 2011
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D en Abschluss für ein erfolgreiches 
Sportjahr 2010 bildete die Weimarer  
Sportlergala, welche am letzten 

 Samstag in der Weimarhalle stattfand. Vor den 
Augen von etwa 500 Zuschauern wurden die 
besten sportlichen Leistungen geehrt und die 
ehrenamtliche Arbeit der Trainer und Sport
organisatoren gewürdigt. 

»die längst ausverkaufte Sportlergala ist 
 inzwischen zu einem echten muss für alle 
Sport-interessierten in Weimar geworden«, 
betonte denn auch oberbürgermeister  Stefan 
Wolf zu gala-beginn. dies bilde sich auch 
im Sport selbst ab: besonders erfreulich sei 
hier die mitgliederentwicklung in den Ver-
einen und hier insbesondere im Kinder- und 
 Jugendbereich. Sechs von zehn Kindern und 
Jugendlichen treiben in Weimar organisiert 
Sport. »das ist Spitze im Freistaat thüringen! 
dazu kann ich ihnen allen, die Sie dafür zu-
meist ehrenamtlich tätig sind, nur gratulieren 
und danken«, so der oberbürgermeister.

im mittelpunkt der großen Weimarer 
Sportlergala stand natürlich wieder die aus-
zeichnung von Sportlern für ihre ganz beson-
deren leistungen. »ohne das engagement 
der ehrenamtlichen ist das Funktionieren des 
Sports in einer Kommune undenkbar«, unter-
strich der oberbürgermeister vorab: »auch in 
Weimar sind unzählige menschen im Sport-
bereich tätig. deshalb gilt mein ausdrücklicher 
dank den vielen ehrenamtlichen in den Sport-
vereinen und Verbänden. angefangen bei den 
Vorständen über die trainer, übungsleiter und 
helfer bis zu den eltern und großeltern der 
Sportlerinnen und Sportler: ein Jeder trägt auf 
vielseitige art und Weise dazu bei, ein leben-
diges sportliches leben mit Wettkämpfen, 
training, angeboten und Veranstaltungen zu 
organisieren und zu sichern.«

der Weimarer Sport hat auch in diesem Jahr 
2010 viele hoffnungsvolle talente hervor-
gebracht. besonders freuen konnten sich 
 diesmal emely telle von der dlrg Weimar, 
die als nachwuchssportlerin geehrt wurde 
und ruslan Saripov vom Weimarer boxverein, 
der ab jetzt den titel »nachwuchssportler 
des  Jahres 2010« trägt. Emely telle errang 
bei den internationalen deutschen meister-
schaften den ersten Platz über 100 meter Frei-
stil. Ruslan  saripov errang einen sehr guten 
5.  Platz bei der Jugendeuropameisterschaft 

und wurde deutscher meister in seiner alters-
klasse.

sandy Nisser vom PSV Weimar wurde als 
Sportlerin des Jahres geehrt. Sie blieb 2010 in 
ihrer gewichtsklasse unbesiegt, startet für das 
bundesliga-team und feierte 2010 den 3. Platz 
bei den internationalen deutschen meister-
schaften im Judo. aufgrund der teilnahme 
an der deutschen meisterschaft konnte sie 
nicht persönlich anwesend sein, stand aber 
per  telefon-liveschaltung rede und antwort 
– ihre mutter nahm den Preis entgegen. die 
ehrung motivierte Sandy nisser übrigens so, 
dass sie einen tag später ihren ersten deut-
schen meister-titel bei den Frauen erkämpfte. 

bei den männern wurde tischtennisspieler  
armen torosjan vom ttC rotation 1951 
 Weimar als Sportler des Jahres gekürt. als die 
nummer 1 vom ttC hatte armen torosjan 
maßgeblich anteil am aufstieg der ersten 
herrenmannschaft in die Verbandsliga – im 
einzel war er so gut wie unschlagbar.

mit großer Spannung wurde die ehrung 
»mannschaft des Jahres 2010« erwartet. 
am ende war es das mädchenteam aK 
13/14 der DlRG Weimar, welches auf die 
bühne gebeten wurde. die überglücklichen 
mädchen erkämpften sich im vergangenen 
november den 2. Platz bei den deutschen 
meisterschaften im rettungsschwimmen und 
feierten gemeinsam schon mehrere landes-
meistertitel. 

aber natürlich fand auch das ehrenamt 
im Sportverein wieder seine gebührende 
anerkennung. So wurde das Organisations
team des PsV für seine außerordentlichen 
leistungen sowie für die sehr gute arbeit bei 
der Vorbereitung der deutschen b-Jugend-
meisterschaften im Fechten als »organisa-
toren des Jahres« gewählt. thomas müller 
vom SC 1903 Weimar freute sich sichtlich über 
die auszeichnung zum«trainer des Jahres« 
und versprach, auch noch in den kommenden 
Jahren sein engagement als erfolgreicher 
trainer seines teams im Frauenfußball fortzu-
setzen. höhepunkt der mannschaft bildete die 
erringung des titels thüringer landesmeister 
der Frauen in der Saison 2009/10.

einen runden abschluss bildete schließlich 
die ehrung von Walter Eichhorn vom Schiller-
gymnasium zum »Sportlehrer des Jahres«, der 
im September aus dem Schuldienst ausschied 
und für seine vielfältigen Verdienste in Ver-
bindung zwischen Schul- und Vereinssport 

geehrt wurde. So führte er beispielsweise 
seine Schüler dreizehn mal zur teilnahme am 
bundesfinale »Jugend trainiert für olympia«. 
ebenfalls auf eine lange laufbahn als übungs-
leiterin kann Käthe Pankalla vom Sportverein 
Waldstadt ’98 zurückblicken, welche für ihr 
über 40 Jahre währendes engagement den 
»Sonderpreis der thüringer allgemeinen« 
 entgegen nehmen durfte.

mit einer bunten mischung aus tanz, turnen 
und akrobatik wurde das Programm abge-
rundet. die herzen des Publikums eroberte 
die Kindertanzgruppe des KSSV Victoria 
Weimar, die erstmals vor so großem Publikum 
 auftrat und mit ihrem tanz das Programm 
des abends eröffnete. insbesondere  »Circus 
 gaudimus« vom goethegymnasium/hSV 
 Weimar erhielt großen applaus und im 
 rahmen des Preisausschreibens konnten 
über 1.400 euro für den auftritt bei der 
Weltgymnas trada in lausanne gesammelt 
werden. beim tanz mit »borderline« feierten 
die gäste noch bis in die morgenstunden.

Rückblick nach vorn – Die sportjahre 
2009 und 2010
(Auszug aus der Rede von Oberbürgermeister 
Wolf bei der Sportlergala in der Weimarhalle)

»blicken wir auf das Sportjahr 2010 zurück, 
so waren die Sportlerinnen und Sportler 
 Sympathieträger sowie botschafter und 
haben unsere Stadt Weimar auf sportlichem 
gebiet bundesweit würdig vertreten. aus dem 
Veranstaltungskalender 2010 im Sport der 
Stadt Weimar möchte ich nur wenige Veran-
staltungen nochmals nennen.

der unbestrittene höhepunkt war der 
20. Weimarer Stadtlauf inmitten des trubels 
zum 357. Zwiebelmarkt. mehr als 2.700 aktive 
sah das Jubiläum in den Kategorien 10 km, 
halbmarathon, bambini- und Schülerläufe. 
längst hat der Stadtlauf sich zu einem der 
beliebtesten Volksläufe deutschlandweit 
etabliert. dem organisationsteam vom hoch-
schulsportverein Weimar gilt anerkennung 
und respekt.

Für den Polizeisportverein war die ausrich-
tung der deutschen b-Jugendmeisterschaft 
im Fechten eine herausforderung, die er mit 
bravour bestand. durch den Stadtsportbund 
und den rotary Club Weimar wurde der 
 benefixlauf im Wimaria Stadion organisiert, 
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der für das Kinderhilfswerk Paraguay einen 
Spenden-erlös von 16.000 euro erbrachte.

die hockeyabteilung des SSV Vimaria rich-
tete einen von hochrangigen mannschaften 
rege besuchtes turnier um den Klassikpokal 
aus. (…)

die weitere Verbesserung der Sportstätten-
infrastruktur liegt uns sehr am herzen. im 
november 2010 konnten wir stolz den lang 
erstrebten Kunstrasenplatz auf dem Sport-
platz lindenberg einweihen. damit wurden 
die bedingungen für die Fußballer nachhaltig 
verbessert. mein dank geht an alle an der 
 Verwirklichung des Projektes beteiligten.

die innenstadtsporthalle wird zum 
 Schuljahr 2011/2012 in betrieb gehen. davon 
können dann auch Weimarer Sportvereine 
profitieren. Kurz vor der inbetriebnahme 
steht die von der Weimarer Wohnstätte 
gmbh sanierte Schulsporthalle der lucas-
Cranach-Schule. Unmittelbar danach wird die 
Schulsporthalle der herderschule in die Kur 
genommen.

durch die thuringia international School wird 
die Sporthalle grundlegend saniert und eine 
mitnutzung durch die Weimarer Sportvereine 
ist vereinbart.

erfreulich ist auch die tatsache, dass wir 
im Jahr 2010 die Sportförderung stabil halten 
konnten. ich denke, dass die mitglieder des 
Stadtrates – trotz finanzieller engpässe – sich 
dafür einsetzen werden, dass es für den Sport-
bereich im haushalt 2011 keine gravierenden 
Kürzungen geben wird. bestimmt spreche ich 
auch im namen der großen Sportlerfamilie, 
wenn ich den Stadträten für ihren einsatz für 
den Sport danke.

das Jahr 2011 wird wiederum ein 
 spannendes Sportjahr. Was erwartet uns 
in Weimar? gerade hat der ttC rotation 
1951 Weimar e.V. als auftakt im Jahr seines 
 60-jährigen bestehens die landesmeister-
schaften der damen und herren im tischten-
nis ausgerichtet.

der deutschlandweite event der barmer 
und des ZdF »deutschland bewegt sich« 

findet im monat mai in Weimar statt. das ist 
eine gute gelegenheit, sich zu testen und 
sich dann zum regelmäßigen Sporttreiben zu 
entschließen.

im Juni veranstalten die Stadt Weimar 
und der SSV Vimaria den 6. deutschen 
 alt-herren-Supercup im Fußball, erstmalig in 
den neuen bundesländern. hier werden rund 
1.300 aktive und anhänger aus allen regionen 
deutschlands sich im sportlichen Wettstreit 
messen und natürlich auch unsere Stadt 
 Weimar erkunden. übrigens: Wie bei den  Profis 
ist der FC bayern münchen titelver teidiger.

Wiederum freuen können wir uns auf 
den 21. Weimarer Stadtlauf, den benefixlauf, 
 triathlon- und boxveranstaltungen, mini-Wm 
der mädchen im Fußball und viele weitere 
 angebote unserer lokalen Sportvereine.

ich bin mir sicher, dass die ausrichtenden 
Sportvereine für die realisierung dieser sport-
lichen ereignisse wieder auf die bewährte 
Unterstützung von Förderern und Sponsoren 
bauen können.«

»Die Qualität der Volkshochschule Weimar ist ein
fach spürbar, sobald man das Gebäude betritt.« 

mit diesen Worten überreichte  marina 
Scheffler, gutachterin des  artSet-institutes, am 
dienstag, dem 19. Januar 2011, dem team der 
Volkshochschule erneut das begehrte Quali-
tätssiegel für  Weiterbildung aus ihrem institut 
in hannover – in Form einer Fliese des Kera-
mikkünstlers guido Kratz. inzwischen ist nach 
dieser sym bolischen ehrung auch die Urkunde 
aus hannover in Weimar ange kommen.

damit wird der Weimarer Volkshochschule 
mit brief und Siegel bestätigt: Sie ist »quali-
tätstestiert« nach dem Kriterium »lQW 2«, der 
lernerorientierten Qualität in der Weiterbil-
dung.

das für die erwachsenenbildung in thürin-
gen zuständige landes gesetz, das thüringer 
erwachsenenbildungsgesetz, fordert von 
allen Volkshochschulen Qualität, wenn sie mit 
landesmitteln gefördert werden wollen. das 
Qualitätssiegel der artSet Forschung, bildung 
und beratung gmbh in hannover ist hierfür 
ein ausgezeichneter nachweis: die Volkshoch-
schule erlangte es vor fünf Jahren gemeinsam 
mit dem  Jugend- und Kulturzentrum mon ami 
und dem kommunalen Kino zum ersten mal.

nach fünf Jahren erfolgte jetzt die rete-
stierung. ein halbes Jahr lang wurde dafür 
ein über einhundert Seiten starker bericht 
geschrieben. dabei standen besonders das 
ganzheitliche lernen von erwachsenen im 
mittelpunkt des interesses, also das vielfältige, 

fächerübergreifende angebot der VhS, sowie 
ihre ausweitung von nationalen und inter-
nationalen Projekten.

»Wenn es um Qualität geht, ist Stillstand für 
eine innovative bildungseinrichtung tödlich«, 
so betont VhS-leiter Ulrich dillmann für seine 
einrichtung. deshalb habe man sich gern der 
Qualitätsprüfung unterzogen – von 2004 bis 
2005 zum ersten mal, »und nun also erneut«.

Zu den getesteten Qualitäts bereichen 
gehörten unter anderem das leitbild der 
Volkshochschule mit ihrer definition von »ge-
lungenem lernen«, die bedarfs erschließung 
bis hin zu einer  innovativen Programment-
wicklung, die wichtigsten Schlüssel prozesse 
wie die erstellung des  bildungsprogramms, 

das marketing oder die auswahl und be-
ratung der lehrenden; natürlich auch die 
Qualität der lehrenden und der lehrprozesse, 
die infrastruktur der lernorte/arbeitsorte 
und deren ausstattung oder die medien, mit 
denen gearbeitet wird, sowie die Führung 
des eigenbetriebs oder seine Kontrolle. die-
ser Selbstreport wurde von gutachterinnen 
des  artSet-instituts bewertet und in  einer 
vierstündigen besichtigung mit den Quali-
tätsbeauftragten der VhS diskutiert. in einem 
abschlussworkshop wurden mit allen mitar-
beiterinnen und mitarbeitern stra tegische Un-
ternehmensziele diskutiert und festgehalten. 
diese sollen nun für die  Qualitätsentwicklung 
der nächsten Jahre maßgeblich sein.

»Die Qualität ist einfach spürbar«
Volkshochschule erhält international anerkanntes Qualitätssiegel für Weiterbildung

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Volkshochschule Gisela Kottwitz, Michael 

Paech, Hans-Peter Losert, Ulrich Dillmann, Rita Heyme, Christina Reichel und Birgit 

Rogahn freuen sich über das verliehene Qualitätssiegel.
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K U l t U r - t e r m i n  #  2

Odyssee heute. 
 Katharina Hohmann: 
Passage 

die anfänge des neuen museums Weimar, das als 
 großherzogliches museum 1863–1869 erbaut wurde, 
sind aufs engste verknüpft mit dem Wandbildzyklus des 
 landschaftsmalers Friedrich Preller d. Ä. (1804–1878) 
zur odyssee. an klassische traditionen anknüpfend 
verwob Preller in seinen Wandbildern darstellungen 
des  homerischen epos zu einer umfassenden bildlichen 
 einheit. 

Zeitgenössische Künstler nähern sich künftig auf sehr 
unterschiedliche Weise den odysseedarstellungen der 
Prellergalerie. die reihe eröffnet Katharina hohmann, 
in Weimar und genf beheimatete Künstlerin, macht in 
 »Passage« ihre eigenen reisen, ihr Pendeln zwischen 
 diesen beiden orten zum thema einer installation.

ihre subjektive Sicht auf das reisen setzt sie in relation 
zu den tradierten bildvorstellungen Prellers. durch das 
 Zugfenster von der landschaft getrennt, entstanden 
 während ihrer wöchentlichen, jeweils 2 x 9-stündigen 
Fahrten unzählige Fotos, von denen eine auswahl von 
200 bis 300 Stück getrennt auf 16 tischen analog zu den 
historischen Wandbildern vorgestellt werden. Passagen 
sind Seewege, landengen, orte, die durchschritten 
 werden, lebensabschnitte und teile aus Kunststücken, 
musik oder literatur. die Fotos fangen diesen merk-
würdigen Zwischenzustand ein, sie sind Zeugnis einer 
autonomen bilderflut wie sie zugleich auch unendlich 
fassbare und unfassbare bilder von unendlichen reisen 
sind.

Katharina Hohmann, Foto aus dem Zyklus »Passage«, 2010
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K U l t U r - t e r m i n  #  1

»Verde Brasil – 
Grünes Brasilien«
Malerei von Vane 
Oliveira

die Künstlerin Vane oliveira wird mit ihren farben-
prächtigen bildern das Frühjahrssemester 2011 der 
 Volkshochschule in Weimar begleiten. Zu sehen sind 
Öl- und acrylbilder, welche meist  typische motive aus der 
 heimat der brasilianerin zeigen, wie Cashews, bananen, 
Palmen oder Fischerboote am Strand. das licht der Sonne 
prägte jeden ein zelnen Pinselstrich, welcher zu sehen ist.

in Correntes geboren und aufgewachsen in garanhuns, 
lebt Vane oliveira jetzt in der Küstenstadt recife – dem 
»Venedig brasiliens«.

erst 1997 begann die Künstlerin, die ursprünglich lehrerin 
und Poetin ist, sich ernsthafter mit der bildenden Kunst 
zu beschäftigen. Sie belegte Kurse an der Kunstschule des 
ateliers badida und bei dem maler antônio mendes in der 
UneSCo Weltkulturerbestadt olinda, einem treffpunkt 
brasilianischer Künstler und intellek tueller.

Vane oliveira leitet in brasilien das Projekt der Volks-
hochschule Weimar »Kinder zweier Welten – bilder- und 

 Wortgeschichten 
aus deutschland 
und brasilien«. hier 
wird Kindern aus 
recife und Weimar 
die möglichkeit 
 gegeben, durch 
das gegen seitige 
erzählen von 
 biografien, märchen 
und geschichten 
über die Kultur und 
die  lebensweise 
des  anderen mehr 
zu  erfahren und zu 
lernen.

Information: Ausstellung seit 27. Januar 2011, VHS, Haus I, Graben 6

»Blumen im Hof« von Vane 

Oliveira (Öl auf Leinwand)
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immobilienausschreibung

mehrfamilienhaus in historischer altstadt 
Windischenstraße 20/22

–  gemarkung Weimar, Flur 37, Flurstücke 307 
und 308 mit 148 m2

–  bestandteil des denkmalensembles  
»Weimarer altstadt« 

–  Sanierungsgebiet »innenstadt« 

wird von der stadt Weimar zum Verkauf aus-
geschrieben. 

Festpreis: 91.000,00 euro

das dreigeschossige Wohnhaus hat eine 
nutzfläche von ca. 237 m2 und ist teilweise 
vermietet. 

bei dieser anzeige handelt es sich um eine 
aufforderung zur abgabe von angeboten. 
die Stadt ist nicht verpflichtet, an einen be-
stimmten interessenten zu verkaufen. in dem 
zu schließenden Kaufvertrag wird die Sanie-
rungsverpflichtung aufnahme finden. 

ihr schriftliches bedingungsloses angebot 
reichen Sie bitte im doppelten Kuvert ein mit 
der aufschrift: »ausschreibung Windischen
straße 20/22 – bitte nicht öffnen!« unter 
hinzufügung ihrer nutzungsvorstellungen 
sowie einer vorbehaltlosen Finanzierungsbe-
stätigung über den Kaufpreis und die beab-
sichtigten investitionskosten, ausgestellt von 
einem deutschen oder europäischen Kredit-
institut, bis zum 6.6.2011 entweder während 
der bürozeiten in der abt. liegenschaften des 
Stadtentwicklungsamtes der Stadtverwaltung 
Weimar, Schwanseestraße 17/ haus iii, Zimmer 
105 oder senden es per Post an die Stadtver-
waltung Weimar, Stadtentwicklungsamt, abt. 
liegenschaften, PF 2014, 99421 Weimar. 

Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch unter (0 36 43) 

762409 (Frau Sprang). Ein gefertigtes Kurzexposé kann

 abgefordert werden. 

sonstige aufgaben:
–  einrichten und gestalten der räume und 

des außengeländes für eine kindgerechte 
ganztagsschule

–  teilnahme an Fortbildungen, Projekttagen, 
Wandertagen und Schulfesten

Die bewerber müssen folgende 
Voraussetzungen erfüllen:
–  pädagogische Fachkraft (abschluss als  

staatlich anerkannter/e erzieher/in)
–  mehrjährige berufserfahrung als erzieher/in 

wäre wünschenswert
–  konzeptionelle und organisatorische sowie 

künstlerische und musikalische Fähigkeiten
–  team- und Kooperationsfähigkeit, gute 

Kommunikationsfähigkeit
–  anwendungsbereite englischkenntnisse 
–  Kenntnisse und Fertigkeiten im Umgang mit 

modernen medien
–  hohe belastbarkeit, Flexibilität und Zuver-

lässigkeit

die eingruppierung erfolgt nach tVü-VKa in 
der Entgeltgruppe s 6.

aussagefähige bewerbungsunterlagen sind 
bis zum 10. Februar 2011 (Posteingang) zu 
richten an die:

Stadtverwaltung Weimar
Personalabteilung
Schwanseestraße 17
99421 Weimar

Hinweis: Aus Kostengründen wird darum gebeten, die 

Bewerbungsunterlagen in Kopie einzureichen. Diese 

verbleiben bei der Stadtverwaltung Weimar und werden 

nicht zurückgesandt. Nach Abschluss des Stellenbesetzungs

verfahrens werden die Bewerbungsunterlagen nicht 

berücksichtigter Bewerber vernichtet. Bei gewünschter 

Rücksendung der Unterlagen bitten wir um Beilage eines 

adressierten und frankierten Rückumschlages. Durch die 

Bewerbung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

ansprechpartnerin: Frau Happe, Telefon: (0 36 43) 762997

stellenausschreibung

bei der kreisfreien Stadt Weimar (Kulturstadt 
europas 1999) mit rd. 64.000 einwohnern ist 
im rahmen des modellprojektes »Weiterent-
wicklung der thüringer grundschule« zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als 

Erzieher (m/w)

mit 24 Wochenstunden (ggf. bedarfsgemäße 
anpassung auf max. 28 Wochenstunden) be-
fristet bis zunächst 31. Juli 2011 zu besetzen.

Zu den wesentlichen aufgaben 
gehören:
–  Pädagogische arbeit mit den Kindern
–  bildung der Persönlichkeit der Kinder und 

erziehung zum Sozialverhalten
–  Wahrnehmung der Fürsorge- und auf-

sichtspflicht entsprechend der gesetzlichen 
Vorgaben der offenen ganztagsschule und 
entsprechend der regelungen der haus-
ordnung

–  erstellung sachlicher und aussagekräftiger 
berichte über die individuelle entwicklung 
des Kindes

Zusammenarbeit mit internen und 
externen Partnern:
–  ständiger informationsaustausch innerhalb 

des teams zur Unterstützung der indivi-
duellen Förderung des Kindes

–  enge Zusammenarbeit mit den lehrern und 
eltern

–  aktive beteiligung an der Weiterentwicklung 
des Schulkonzeptes im rahmen des modell-
projektes

aMtlicHeR teil
A m t l i c h e  B e k A n n t m A c h u n g e n  d e r  S ta d t  W e i m a r

r u B r i k

Ausschreibungen

stellenausschreibung
für eine(n) erzieher(in) im modellprojekt 
»Weiterentwicklung grundschule«

seite 5243

Öffentliche ausschreibung
für die Vergabe von arbeiten im rahmen 
des neubaus innenstadtsporthalle

seite 5244

ausschreibung
für den Verkauf des mehrfamilienhauses
Windischenstraße 20/22

seite 5243



R at h a u s K u R i E R   |   a m t S b l at t  d e r  S ta d t  W e i m a r

5244 a m t l i c h E R  t E i l  |  n r . 2  |  2 0 1 1  |  2 2 . J a h r g a n g

Öffentliche ausschreibung

die Stadt Weimar beabsichtigt, einen gewer-
beraum (15,8 m²) im gebäude der Stadtver-
waltung Weimar, Schwanseestraße 17, zur 
Prägung von Kfz-Kennzeichen-Schildern zu 
vermieten und bittet hierzu um die abgabe 
von angeboten.

die Vermietung soll für den Zeitraum 
1.5.2011 bis 30.4.2016 erfolgen.

interessierte Firmen bzw. bewerber können 
die detaillierten ausschreibungsunterlagen 
für die räumlichkeit gegen eine auslagenpau-
schale von 3,00 euro bei der Stadtverwaltung 
Weimar, amt für gebäudewirtschaft und 
Zentraler Service, abt. infrastrukturelle gebäu-
dewirtschaft, Schwanseestraße 17, in 99423 
Weimar schriftlich oder per Fax unter der 
nummer (0 36 43) 762-388 anfordern.

die auslagenpauschale ist auf das Konto 
nr. 301 002 029, bei der Sparkasse mittel-
thüringen, blZ 820 510 00, unter angabe 
des cod. Zahlungsgrundes »ausschreibung 
Prägestelle«  einzuzahlen.

der nachweis der einzahlung ist der an-
forderung beizufügen. die auslagenpauschale 
kann nicht zurückerstattet werden. 

Für weitere Informationen steht Ihnen die Abt. 

Infrastrukturelle Gebäudewirtschaft, Frau Baier, unter 

Telefon (0 36 43) 762481 zur Verfügung.

Öffentliche ausschreibung 
... nach VOB/A
Vergabenummer: 600.58 – 03/11

a) auftraggeber/Vergabestelle:
name: Stadt Weimar 
Straße: Schwanseestraße 17
PlZ/ort: 99423 Weimar
tel.: (0 36 43) 762-309, Fax: (0 36 43) 762-326
e-mail: ausschreibung@stadtweimar.de
b) Vergabeverfahren: Öffentliche 
ausschreibung
d) art des auftrages: neubau innenstadt-
sporthalle auf dem Campus der Ch.-m.- 
Wieland-grundschule und Park-regelschule
e) Ort der ausführung: 99423 Weimar, 
gropiusstraße 1
f) art und umfang der leistung: los 17: 
bodenbelagsarbeiten, Sporthallenboden: 
1000 m² Sportboden, linoleum; 400 m² lino-
leum auf estrich; 320 m Sockelleisten; los 18: 
trennvorhang: 1 St trennvorhang, gedämmt 
22,5 x 9,0 m
h) aufteilung in lose: ja
i) ausführungsfristen: los 17: 28.3.11–3.6.11; 
los 18: 6.6.11–30.6.11
k) anforderung der Verdingungsunter
lagen: Stadtverwaltung Weimar, abt. bauver-
waltung, haus 2, Zi. 226; anschrift und tel.nr. 

gleich lautend Punkt a);
abholung/Versand der Unterlagen: ab 1.2.2011
l) Kostenbeitrag für die Verdingungsunter
lagen: los 17=13 euro, los 18 = 10 euro, bei 
Versand + 2 euro Porto
das entgelt ist vorher auf das Konto 
der Stadtverwaltung Weimar, Konto-nr. 
301 002 029, blZ 820 510 00, Sparkasse mit-
telthüringen unter angabe der Codierung 
60.000/15.000+03/11 einzuzahlen. es ist nicht 
rückerstattungspflichtig. der einzahlungsbe-
leg ist der angebotsanforderung beizufügen.
n) ablauf der Frist für die Einreichung der 
angebote: los 17: 22.2.2011, 15 Uhr; los 18: 
22.2.2011, 16 Uhr
o) anschrift an die die angebote zu rich
ten sind: gleich lautend Punkt k)
q) angebotseröffnung: los 17: 22.02.2011, 
15:00 uhr; los 18: 22.02.2011, 16:00 uhr, 
Stadtverwaltung Weimar, abt. bauverwaltung, 
Schwanseestraße 17, 99423 Weimar, haus 2, 
Zi. 226
r) Geforderte sicherheiten: für los 17 
Sicherheit für mängelansprüche 3 % der auf-
tragssumme einschl. erteilter nachträge
s) Zahlungsbedingungen: gem. Vob/b
u) Eignungsnachweise: der bieter hat zum 
nachweis seiner Fachkunde, leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit auf Verlangen anga-
ben gem. § 6 absatz 3 Vob/a zu machen.
v) ablauf der Zuschlagsfrist: 16.3.2011
w) Nachprüfungsstelle: thür. landesver-
waltungsamt, ref. 250 – Vergabeangelegen-
heiten, Weimarplatz 4, 99423 Weimar

C h r i S t o P h  S C h W i n d

b ü r g e r m e i S t e r  U n d  b e i g e o r d n e t e r

F ü r  F i n a n Z e n ,  o r d n U n g  U n d  b a U e n

ende der Amtlichen Bekanntmachungen

r u B r i k

Aus dem Weimarer Stadtrat

sprechstunden Dielinke.

die Sprechstunden finden im Fraktionsbüro, 
goetheplatz 9 b, statt.

termine:
1. Februar 2011: 17–18 Uhr: harald Freuden-
berg (bau- und Umweltausschuss)
8. Februar 2011: 17–18 Uhr: dirk möller 
(Fraktionsvorsitzender, Kulturausschussvor-
sitzender)
15. Februar 2011: 17–18 Uhr: dr. dieter eck-
ardt (Wirtschafts- und tourismusausschuss)
22. Februar 2011: 15–16 Uhr: elke heisler 
(Seniorenbeauftragte)
25. Februar 2011: 14–15 Uhr: dr. gert eisen-
winder (stellv. Fraktionsvorsitzender, Sozial- 
und Wohnungsausschuss)

F r A k t i o n e n  im 
         Weimarer Stadtrat

Winter ade? – schneien tut 
weh!

natürlich sind wir im bisherigen Winter  
teilweise von einer Schneelawine  
überrollt worden. natürlich ist klar, dass 
bei starkem neuschnee der Winter-
dienst eine gewisse Zeit benö tigt, um 
seinen  räumpflichten nachzu kommen. 
 natürlich ist aber nicht, was wir in den 
letzten beiden Wintern erlebt haben. 
haupt- und neben straßen  wurden 
teilweise mangelhaft, in ortsteilen 
zum teil gar nicht geräumt.  Öffentliche 
 Plätze, gehwege und  Straßen in der 
City waren teilweise kaum passierbar. 
im bereich der Ver- und entsorgung 
sowie beim ÖPnV hat dies zu erheb-
lichen Problemen geführt. der Winter-
dienst war offensichtlich völlig über-
fordert. Selbst nachdem es tagelang 
nicht geschneit hatte, war ein aufarbei-
ten nicht erkennbar. den mitarbeitern 
ist kaum ein Vorwurf zu machen. nach 
einer anfrage von uns ist schnell klar 
geworden, dass der maschinenpark zu 
klein und die mitarbeiterzahl für den 
räumdienst zu gering ist. externe hilfe 
wurde scheinbar aus Kostengründen 
nur in ausnahmefällen  in anspruch 
genommen. die im haushalt einge-
stellten mittel werden selbst in einem 
»normalen« Winter kaum ausreichen. 
Jammern hilft nicht! Was  können Stadt 
und Stadtrat tun, damit sich die Situa-
tion in Zukunft verbessert?  CdU und 
weimarwerk haben die Vorlage eines 
neuen Konzeptes für den Winterdienst 
eingefordert und dies mit eigenen 
konkreten Vorschlägen untersetzt. Wir 
hoffen, dass bereits bis zur Stadtrats-
sitzung am 9. märz 2011 ein verwert-
bares ergebnis vorliegt.

F ü r  d i e  F r a K t i o n : n o r b e r t  S C h r e m b

Fraktion weimarwerk Bürgerbündnis e.V.

Schwanseestraße 33, 99423 Weimar

Telefon und Fax: (0 36 43) 90 67 22

EMail: info@weimarwerk.net

Internet: www.weimarwerk.net
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F r A k t i o n e n  im 
         Weimarer Stadtrat

sicherung der attraktivität 
der stadt Weimar

Weimar wächst, weil die Stadt für 
viele menschen aus verschiedenen 
gründen attraktiv ist. dazu gehören 
das beitragsfreie erste Kita-Jahr und 
das deutsche nationaltheater mit der 
Staatskapelle Weimar.

der entwurf der neuen Kita-richt-
linie sieht die Streichung der beitrags-
freiheit für das erste Kita-Jahr vor.

die Fraktion die linKe plädiert 
für die erhaltung der beitragsfreiheit, 
weil der Kita-besuch die basis für die 
 bildungskarriere eines menschen ist, 
die Familienfreundlichkeit der Stadt 
damit unterstrichen und für junge 
Familien und Familien mit geringem 
einkommen eine entlastung möglich 
wird.  

gegenwärtig steht noch nicht 
fest, wie der städtische anteil an der 
 Finanzierung der tarifentwicklung 
am dnt seitens der Stadt realisiert 
 werden kann.

Vor diesem hintergrund begrüßt 
die Fraktion die initiative des ober-
bürgermeisters, den landkreis an den 
Kosten zu beteiligen. die Zeit ist reif, 
auch landesweit die diskussion über 
die Finanzierung der Kultur in diesem 
land um den Vorschlag der Finan-
zierung aus einer (Kultur-)region zu 
erweitern. 

das erste beitragsfreie Kita-Jahr 
und das dnt stehen für die an-
ziehungskraft der Stadt Weimar. Wir 
werden die haushaltsdiskussion dazu 
nutzen, um Wege für deren Finan-
zierung zu finden.

F ü r  d i e  F r a K t i o n : d i r K  m Ö l l e r

Fraktion DIe LInke.

Goetheplatz 9b, 99423 Weimar

Telefon: (0 36 43) 20 26 46 Fax: (0 36 43) 20 26 13

EMail: dielinkeapoldaweimar@tonline.de

Internet: www.dielinkeweimar.de

F r A k t i o n e n  im 
         Weimarer Stadtrat

Diätenerhöhung 
 weitergereicht …

… über 6.000 euro gespendet: die 
Stadträte der Fraktion »neue linke« 
haben im Januar ihre Spenden an 
Weimarer Vereine und Projekte 
 abgerechnet. insgesamt wurden im 
vergangenen Jahr 6.150 euro an zwölf 
Vereine übergeben. etwa ein drittel 
der Summe ging an den thüringer 
 arbeitslosenverband. er finanziert 
 damit einen teil der Personal-Kosten 
für die alg-ii-beratung im Weimarer  
arbeitslosenzentrum. Weitere 
 Spenden gingen an Projekte in den 
bereichen Kultur, Soziales, Flüchtlinge, 
Sport und Jugend und an den Verein 
»neue linke«.

die vier mitglieder der Fraktion 
»neue linke« hatten im november 
2009  gegen die Verdopplung der 
aufwands entschädigungen für 
Stadträte  gestimmt. die mehrheit des 
 Stadtrates hatte die diätenerhöhung 
aber gebilligt. Konsequenterweise 
streichen die »neue linke«-Stadträte 
diese  unerwünschte »gehaltserhö-
hung« nicht ein, sondern spenden 
seitdem etwa die hälfte ihrer auf-
wandsentschädigungen. So wird es 
auch im neuen Jahr weitergehen: 
Vereine, Projekte und einzelpersonen 
können sich jederzeit formlos per mail 
oder brief wegen einer finanziellen 
Unterstützung an die »neue linke« 
wenden. Kontaktdaten siehe unten.

F ü r  d i e  F r a K t i o n : 

P i e r r e  C .  d e a S o n - t o m o r y

Fraktion »neue linke«

Jakobstraße 22, 99423 Weimar

Telefon: (0 36 43) 90 64 49 Fax: (0 36 43) 90 61 19

EMail: info@fraktion.neuelinke.org

Internet: www.neuelinke.org

F r A k t i o n e n  im 
         Weimarer Stadtrat

Förderrichtlinie für  Kitas

in den letzten Wochen wurde die 
ausge staltung der Förderrichtlinie für 
 Kitas diskutiert. So konnte auch beim 
bürgerhaushalt festgestellt werden, 
dass hier erhöhtes interesse liegt. an-
gesichts der Sparzwänge wollen wir 
jedoch nicht auf  datenschutz und sozi-
ale gerechtigkeit verzichten und schla-
gen daher folgende Veränderungen 
zur derzeitigen Fassung vor: in Zukunft 
sollen die elternbeiträge zentral und 
unkompliziert von der  Verwaltung 
eingezogen werden. da die derzeitige 
regelung zum einbehalt der eltern-
beiträge seitens der träger zugunsten 
von Pauschalen gestrichen wurde, 
bietet sich diese möglichkeit an. denn 
es ist für die Kitas für die erziehung 
der Kinder nicht notwendig, die ein-
kommensverhältnisse der eltern zu 
kennen. die ersten vier beitragsstufen, 
die im anhang zur Förderrichtlinie 
definiert sind, sollen gestrichen 
werden.  effektiv bedeutet das, dass 
der gesamte Kitasbesuch für Kinder 
aus einkommensschwächeren  Fami-
lien damit kostenlos wird.damit  wird 
im Vergleich zum ersten kosten freien 
Jahr immer noch geld eingespart, dies 
aber zu gunsten von mehr sozialer ge-
rechtigkeit. Zudem möchten wir auch 
die gleichbehandlung von Selbststän-
digen und arbeitnehmer_innen er-
möglichen, indem ebenfalls vermerkt 
werden soll, dass die nettobezüge der 
eltern zur berechnung des beitrages 
herangezogen werden. mit diesen 
Vorschlägen hoffen wir, unseren bei-
trag zu einem gerechten Zugang zu 
bildung schon in jüngsten Jahren in 
Weimar ermöglichen zu können.

F ü r  d i e  F r a K t i o n : K at h a r i n a  S P i e l

 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Weimar

Burgplatz 5, 99423 Weimar

Telefon: (0 36 43) 90 20 87, Fax: (0 36 43) 4 92 07 09

EMail: info@grueneweimar.de

Internet: www.grueneweimar.de
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F r A k t i o n e n  im 
         Weimarer Stadtrat

unsolidarisches Verhalten 
verdient keine schenkung 
städtischer immobilien

liebe bürger, 
kurz vor Verabschiedung des 
haushalts 2011 mag Sie folgendes 
interessieren: 
die gerberstraße 3 war erneut thema 
einer Stadtratssitzung. die ratsdamen 
und -herren der linken, der SPd, den 
grünen und der CdU bewilligten 
108.000 euro für brandschutzmaßnah-
men in dem seit Jahren besetzten und 
baupolizeilich gesperrten gebäude. 
Für die FdP ein Unding. Weder waren 
Verwaltung und bewohner in der 
lage, trotz Stadtratsbeschluss einen 
erbpachtsvertrag abzuschließen noch 
konnte der Verein die geforderte ge-
meinnützigkeit und ein Konzept zur 
künftigen nutzung des gebäudes als 
soziokulturelles Zentrum nachweisen.

die FdP-Fraktion forderte daher den 
oberbürgermeister wiederholt auf, die 
räumung der gerberstraße zu veran-
lassen. Weder den anwohnern im Um-
feld noch weiten teilen der Weimarer 
bürgerschaft ist die defensive reaktion 
der Stadtverwaltung auf das unsolida-
rische Verhalten der hausbesetzer zu 
vermitteln. nach jetzigem Stand ist der 
abschluss eines erbpachtvertrages an 
den Verein abzulehnen.

F ü r  d i e  F r a K t i o n : F r a n K  m ü l l e r 

FDP Fraktion – Geschäftsstelle am Herderplatz

Jakobstraße 4, 99423 Weimar

Telefon: (0 36 43) 21 73 16, Fax: (0 36 43) 21 85 91

EMail: fraktion@fdpweimar.de

Internet: www.fdpwe.de

 
F r A k t i o n e n  im 
         Weimarer Stadtrat

Qualität der betreuung 
 sichern 

die neue Kita-gesetzgebung auf 
landesebene macht eine neue Förder-
richtlinie für unsere Stadt notwendig. 
mit Zufriedenheit hat die CdU-Frak-
tion zu Jahresbeginn festgestellt, dass 
unsere Forderung zur rückkehr in 
konstruktive Verhandlungen über die 
inhalte einer neuen Förderrichtlinie 
erfolg hatte. im Vordergrund einer 
neugestaltung muss in erster linie 
der erhalt der betreuungsqualität für 
Kinder und eltern stehen. in diesem 
– für uns wichtigsten Punkt – sind 
wir zu keinen Kompromissen bereit 
und  werden dies weiterhin deutlich 
machen. Unsere Vorschläge haben wir 
eingebracht und hoffen, dass diese auf 
eine breite Zustimmung stoßen. Stabi-
lität der beiträge bei möglichst hoher 
Flexibilität der betreuungszeiten 
sowie eine Finanzierung, die eine ver-
lässliche erfüllung der kommunalen 
Pflichtaufgaben durch die träger 
gewährleistet, schließlich ein dem lan-
desgesetz entsprechender aufwuchs 
des betreuungspersonals, das sind die 
zentralen Punkte unserer Vorschläge. 
beitragserhöhungen für eltern lehnen 
wir in jeder Form ausdrücklich ab.

F ü r  d i e  F r a K t i o n : S t e P h a n  i l l e r t

 
Fraktion CDU Weimar

Erfurter Straße 12, 99423 Weimar

Telefon: (0 36 43) 85 05 80, Fax: (0 36 43) 85 05 82

EMail: fraktion@cduweimar.de

Internet: www.cduweimar.de

F r A k t i o n e n  im 
         Weimarer Stadtrat

Kitabereich ist 
 hauptbaustelle

mit der Vorlage neuer deckungsvor-
schläge im Stadthaushalt 2011 hat die 
Verwaltungsspitze viele angedrohte 
Kürzungen zurückgenommen. beson-
ders im Kultur- und im Sportbereich 
können viele betroffene aufatmen. das 
ist begrüßenswert. Kritisch bleibt aus 
Sicht unserer Fraktion der Kita-bereich. 
dessen Förderrichtlinie ist noch in der 
diskussion. es soll gespart werden. 
diese an sich löbliche absicht macht 
jedoch eine diskussion nicht überflüs-
sig: in welcher Qualität wollen wir Kin-
derbetreuung? lassen wir die eltern 
mit den Kosten allein, d.h. zahlen nur 
die, deren Kinder auf betreuung ange-
wiesen sind? oder ist diese wichtige 
aufgabe – wie wir meinen – stärker 
allgemein durch haushaltseinnahmen 
zu decken? die geplante erhöhung 
der elternbeiträge wurde auf unseren 
Vorschlag zurückgenommen. gut 
so. doch wie sind die weiteren Strei-
chungen zu bewerten? Wegfall des 
beitragsfreien ersten Jahres. darüber 
muss gesprochen werden. oder die 
fehlenden mittel für Sanierung und 
neubau. die momentan eingestellte 
Summe von 144.000 euro für investiti-
onen ist allenfalls für notreparaturen 
ausreichend. indiskutabel. dieser 
haushaltstitel lässt jegliche ausgewo-
genheit im Vermögenshaushalt ver-
missen. Wir werden bei den anderen 
Fraktionen um Unterstützung werben, 
dass dies nicht so bleibt. Zumal die 
ergebnisse des bürgerhaushaltes uns 
dies nahelegen.

F ü r  d i e  F r a K t i o n : 

d r . F r i e d r i C h  F o lg e r

Fraktion SPD

Goetheplatz 9b, 99423 Weimar

Telefon: (0 36 43) 50 58 63, Fax: (0 36 43) 85 06 12

EMail: info@spdweimar.de

Internet: www.spdweimar.de
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sprechzeiten »Neue linke«

die Fraktion »neue linke« im Weimarer 
Stadtrat lädt jede Woche am dienstag zur 
bürgersprechstunde ein. Sie findet um 18 Uhr 
im Fraktionsbüro in der Jakobstraße 22 statt. 
anmeldungen sind nicht erforderlich. 

r u B r i k

Aus der Stadtverwaltung

auslobung menschenrechtspreis 
der stadt Weimar 2011

die Stadt Weimar beehrt sich eingedenk ihrer 
besonderen geschichtlichen Verantwortung 
und als Zeichen für all die namenlosen opfer 
von diktaturen und anderen Willkürherr-
schaften in der Welt, einen menschenrechts-
preis zu verleihen.

der menschenrechtspreis wird an gruppen 
oder einzelpersonen vergeben, die sich ein-
setzen für:
–  die Freiheit und gleichheit aller menschen,
–  die Verhütung und Ächtung von Völker-

morden,
–  das recht auf freie meinungsäußerung des 

einzelnen und auf freie information,
–  die beteiligung von menschen an öffent-

lichen angelegenheiten ihres Staates,
–  die Versammlungs- und Vereinigungsfrei-

heit sowie die durchführung von freien, 
geheimen und periodisch wiederkehrenden 
Wahlen,

–  die achtung und bewahrung von poli-
tischen, ethnischen, kulturellen und religi-
ösen rechten von minoritäten,

–  politisch und geschlechtsspezifisch, religiös 
und rassisch Verfolgte und die für diese 
menschen lebensperspektiven im heimat- 
oder aufnahmeland eröffnen,

–  die abschaffung der todesstrafe,
–  die minimierung von Waffen- und rüstungs-

exporten in Krisengebiete und an nicht 
 demokratisch legitimierte regierungen,

–  die Umsetzung von zukunftsweisenden po-
litischen und ethischen grundsätzen,

–  die rechte von Kriegsopfern und anderen 
opfern von gewalt.

Jede/r bürger/in hat das recht, eine einzel-
person oder gruppe als Preisträger/in vorzu-
schlagen. Kandidatenvorschläge sind bis zum 
30. april 2011 mit detaillierten angaben im 
verschlossenen Umschlag sowie der aufschrift 
»menschenrechtspreis« an die

Stadt Weimar 
Büro für Chancengleichheit
Ausländerbeauftragte 
Frau Ulrike Schwabe
Markt 13/14 
99423 Weimar

zu richten.
die Verleihung des Preises wird am 10. de-
zember, dem von den Vereinten nationen 
proklamierten tag der menschenrechte, vor-
genommen. die auszeichnung ist mit einem 
geldpreis von mindestens 2.500 euro und 
einer künstlerischen beigabe dotiert.

Zensus 2011
… Interviewer für Haushaltsbe fragung 
gesucht

die örtliche erhebungsstelle der Stadt Weimar 
für den Zensus 2011 (Volks-, gebäude- und 
Wohnungszählung) sucht erhebungsbeauf-
tragte (interviewer). 

Die wesentlichen aufgaben sind:
–  teilnahme an Schulungsveranstaltungen   

im april 2011
–  Vorbegehung des arbeitsbezirkes bis zum 

Zählstichtag 9. mai
–  ankündigung der befragung in jedem zu 

befragenden haushalt
–  terminabsprachen für die befragung mit 

den auskunftspflichtigen
–  persönliche befragung bei etwa 100 aus-

kunftspflichtigen vom 9. mai bis spätestens 
31. Juli 2011

Sind Sie volljährig mit sympathischem und 
freundlichem auftreten, zuverlässig, genau, 
verschwiegen und zeitlich flexibel einsetz-
bar? dann senden Sie einfach eine e-mail an 
zensus@stadtweimar.de oder rufen Sie uns an 
unter (0 36 43) 762-124. Weitere informationen 
erhalten Sie im internet: http://stadt.weimar.
de/ueber-weimar/statistik/zensus-2011.

Für die ehrenamtliche tätigkeit erhalten Sie 
eine aufwandsentschädigung von bis zu 7,50 
euro je befragter Person. diese aufwandsent-
schädigung ist unter berücksichtigung der 
Freibeträge in den meisten Fällen steuerfrei.

kontakt: Stadtverwaltung Weimar, Erhebungsstelle 

Zensus 2011, Schwanseestraße 17, 99423 Weimar, 

Telefon: (0 36 43) 762124, EMail: zensus@stadtweimar.de

Fischereilehrgang 
… mit anschließender Prüfung 2011

die Untere Fischereibehörde der Stadt 
 Weimar teilt mit, dass am 12. märz 2011 der 
nächste Vorbereitungslehrgang zur erlangung 

des staatlichen Fischereischeines beginnt. als 
Prüfungstermin ist der 14. mai 2011 festgelegt.

Für Rückfragen bzw. Anmeldungen steht die Untere 

Fischereibehörde unter folgender Telefonnummer zur 

Verfügung: (0 36 43) 762360.

tobias thauer ist neuer 
Personalleiter 

Seit 1. Januar 2011 ist tobias thauer neuer 
leiter der Personalabteilung in der Weimarer 
Stadtverwaltung. 

der 34-jährige wurde in Jena geboren und 
studierte an der Friedrich-Schiller-Universität 
Jena (FSU) Soziologie. anschließend arbeitete 
er zwei Jahre als berater für den metallarbeit-
geberverband Südwestmetall in Stuttgart. 
dort führte er u. a. das neue entgelt-rahmen-
abkommen der metall- und elektroindustrie 
bei der daimler ag mit ein. anschließend war 
tobias thauer vier Jahre lang Personalleiter 
eines Verpackungsmittelherstellers mit ca. 
1.200 beschäftigten in bayern. anfang des 
Jahres wechselte tobias thauer schließlich in 
die Stadtverwaltung Weimar. Für herrn thauer 
ist die Personalleitung in der Verwaltung eine 
neue herausforderung, der er sich gerne stellt.

6. interkulturelles Neujahrsfest

am 8. Januar 2011 fand das 6. interkulturelle 
neujahrsfest der Stadt Weimar statt. das 
»kleine«  Fest, welches als geheimtipp im 
reithaus angefangen hatte, hat immer mehr 
Zulauf gefunden, so dass im letzten Jahr schon 
das mon ami aus allen nähten platzte. des-
wegen wurde dieses Jahr die Weimarhalle als 
Veranstaltungsort gewählt. 

mit gesangs-, musik- und tanzdarbietungen 
aus 23 ländern, u. a. bulgarien und Japan, 
wurde das neue Jahr bis in die nacht hinein 
begrüßt. Versüßt wurde die Feier mit Köstlich-
keiten, so vielseitig, wie der abend selbst. 

die steigende begeisterung für das inter-
kulturelle neujahrsfest spiegelt sich auch in 
der anzahl der besucher wieder. die Weimar-
halle durfte weit über 900 gäste willkommen 
heißen, welche von etwa 100 Künstlern durch 
den abend geführt wurden. der Start ins neue 
Jahr war für alle ein voller erfolg. 

Für die Unterstützung bei der Verwirkli-
chung der Feier wollen sich der ausländer-
beirat ayman Qasarwa und die ausländerbe-
auftragte Frau Ulrike Schwabe ganz herzlich 
bedanken beim cultur- und congresszentrum 
neue weimarhalle für das bereitstellen der 
räumlichkeiten. Vielen dank für die finanzi-
elle Unterstützung der Sparkassenstiftung 
Weimar- Weimarer land, den Stadtwerken 
Weimar, der Saller gewerbebau gmbh, der 
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Weimarer Wohnstätte und dem iranhaus. 
das Fest haben ausgestaltet Corax Color und 
adapoe event- und Studiotechnik gmbh. Für 
das leibliche Wohl haben montag Catering, 
Kebab haus und zahlreiche helfer aus dem 
Flüchtlingsheim sowie der ausländerbeirat 
gesorgt. nicht zuletzt gilt der dank radio 
lotte  Weimar, Salve tV und deutschland 
today  für die tolle Pressearbeit. ein besonder-
er dank gilt auch den gästen des abends. 

seniorenbeirat tagt

in seiner Sitzung am 2. Februar 2011, 10 Uhr 
im rathaus, wird der Seniorenbeirat vom ge-
schäftsführer der Stadtwerke Weimar gmbh, 
herrn helmut büttner, über die Verkehrsbetrie-
be und die beförderungsangebote informiert.

Weimar besucht syrien

Sonne und Wüsten, oasen und Kulturgüter 
des UneSCo-Weltkulturerbes: die zweite  
Weimarer  Kulturreise geht vom 17. bis 
28. märz 2011 nach Syrien. 

die reiseroute wird zu den großartigsten 
kulturhistorischen Stätten des landes, deren 
Wirkung bis weit in das abendland zu beob-
achten ist, führen. So stehen besichtigungen 
einzigartiger hinterlassenschaften der antike 
(z. b. Palmyra und apameia), der Ursprünge 
des Christentums (z. b. den ort, wo Saulus zum 
Paulus wurde), der Schätze des islam wie aus 
1001 nacht (z. b. die omayyaden moschee in 
damaskus) und imponierender monumente 
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abfälle aus Gewerbebetrieben

Für abfälle aus gewerbebetrieben 
gelten bei der entsorgung oder Ver-
wertung oft andere bestimmungen als 
für private haushalte. Zu unterscheiden 
ist dabei zwischen gewerblichen Sied-
lungsabfällen und gefährlichen ab-
fällen. Zu den gewerblichen Siedlungs-
abfällen gehören z.b. Papier und Pappe, 
glas, textilien, holz, Kunststoffe, metalle, 
bau- und abbruchabfälle, Küchen- und 
Kantinenabfälle, garten- und Parkab-
fälle sowie restabfall. die gewerbe-
abfallverordnung regelt die Pflicht 
zur getrennthaltung und Verwertung 
dieser abfallfraktionen. gefährliche 
abfälle sind in jedem Fall davon ge-
trennt zu sammeln und zu entsorgen. 
Verwertbare abfälle können  fachlich 
geeigneten entsorgern über geben 
werden. Fragen Sie den entsorger nach 
dem Verwertungsweg und lassen Sie 
sich diesen schriftlich bestätigen. Zur 
entsorgung des nicht verwertbaren 
restmülls muss jeder gewerbebetrieb 
an die öffentliche abfallentsorgung 
angeschlossen sein. dazu ist eine rest-
mülltonne in angemessener größe zu 
nutzen (Pflichtrestmülltonne). die be-
stellung erfolgt durch den grundstück-
seigentümer bei der Stadtwirtschaft 
Weimar gmbh. 

Bei Fragen und Hinweisen zur  
Abfallentsorgung wenden Sie sich  
bitte an:

abfallberater der stadt Weimar
abfälle aus haushalten: 
telefon: (0 36 43) 7 62-9 15

abfälle aus dem gewerbe: 
telefon: (0 36 43) 7 62-4 66

servicetelefon Entsorgung 
der stadtwirtschaft Weimar Gmbh 
telefon: (0 36 43) 4 34-18 40 oder
(0 36 43) 4 34-18 18

der Kreuzritter (z. b. Krak des Chevaliers) auf 
dem Programm. die reise wird aber auch die 
möglichkeit bieten, über literatur und musik 
sowie bei intensiven begegnungen mit den 
menschen des landes Zugang zu der Kultur 
Syriens zu finden. 

oberbürgermeister Stefan Wolf, der eben falls 
an der reise teilnehmen wird, und der leiter 
des West Östlicher diwan Festival Weimar,  dr. 
Klaus gallas, laden am 31. Januar 2011, um 
18.30 uhr, zu einer zweiten informations
veranstaltung in den Großen saal des Rat
hauses ein. hier können zum einen nochmals 
alle offenen Fragen besprochen werden. in 
diesem rahmen hält dr. Klaus gallas zum 
zweiten einen Vortrag unter dem titel »islam 
verstehen«.

Reiseroute und ausführliche Informationen zum Reise-

programm: erfahren Sie aber unter www.westoestlicher

diwanweimar.de. Hier (wie auch direkt an der Pforte des 

Rathauses) sind auch die Anmeldungen für die Kulturreise 

möglich.
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Die Weimarer Kulturreise wird auch die Möglichkeit  bieten, bei  intensiven Begegnungen 

mit den Menschen des Landes Zugang zu der Kultur Syriens zu finden.
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beantragt wurden. insgesamt wurden ca. 
132.000 euro an Zuwendungen durch die 
Stadt Weimar bewilligt für maßnahmen wie 
Wettkämpfe ab landesebene, ausrichtung 
von Veranstaltungen, Unterhaltung der von 
den Sportvereinen gepachteten kommunalen 
Sportplätze und sonstigen Sportstätten, nut-
zung von Sportstätten dritter, anschaffung 
von Sportgeräten. außerdem erfolgte die be-
willigung einer Pauschale für Kinder und Ju-
gendliche bis 18 Jahre in höhe von insgesamt 
24.532,50 euro für 3.271 junge Sportlerinnen 
aus 27 Sportvereinen.

durch die mitarbeiter der abteilung Sport-
verwaltung wurden zahlreiche Sportveran-
staltungen aktiv mit vorbereitet und durchge-
führt und/oder es wurde den Sportvereinen 
materielle und logistische Unterstützung 
gegeben.

Unbestritten war der 20. Weimarer 
Stadtlauf am 10. oktober 2010 inmitten des 
Zwiebel marktes, den wie immer der hoch-
schulsportverein Weimar e.V. vorbildlich für 
die Stadt Weimar – mit dem oberbürger-
meister als Schirmherrn – ausrichtete, der 
sportliche höhepunkt des Jahres 2010. mehr 
als 2.700 teilnehmer aus dem gesamten bun-
desgebiet sah das Jubiläum in den Kategorien 
10 km, halbmarathon, bambini- und Schüler-
läufe.

beispiele für weitere Veranstaltungen: 
–  Fit am ball africa auf dem theaterplatz am 

25.4.2010
–  9. Weimarer duathlon in belvedere am 

29.5.2010
–  16. Kinder- und Jugendsportspiele der Stadt 

Weimar vom 31.5. bis 2.6.2010 im Wimaria 
Stadion und in der asbach-Sporthalle

–  12. benefiz-Fußballturnier zugunsten des 
menschenrechtspreises der Stadt Weimar 
auf dem Sportplatz tröbsdorf am 19.6.2010

–  Fun & move-triathlon der Schulen im und 
um das Schwanseebad am 21.6.2010

–  Sportabzeichentag des Stadtsportbundes 
und benefixlauf des rotary-Club am 
15.9.2010 im Wimaria Stadion

–  radsportkriterium/Sparkassen-Cup »rund 
um das Schwanseebad« am 18.9.2010

–  Sportmeile des SSb im atriUm am 5.und 
6.11.2010

–  18 Sportfeste (Schulen, Kindertagesstätten) 
im Wimaria Stadion

eine zusätzliche aufgabe im bereich der 
Sportstätten war die betreibung einer Spritz-
eisbahn in den Wintermonaten 2009/10 an 
der asbachspothalle.

im bereich der schule wurden mit der Fertig-
stellung der gebäude der lucas-Cranach-
Schule, der dort ansässigen grundschule und 
dem Förderzentrum Sprache, ein nach mo-
dernsten gesichtspunkten gestalteter Cam-

Jahresbilanz 2010 
… des Sport- und Schulverwaltungs-
amtes

das Jahr 2010 stand im Sport- und Schulver-
waltungsamt ganz im Zeichen des Konjunk-
turpaketes ii.

in der abteilung sportverwaltung bildete 
im investiven bereich in diesem Jahr die Pla-
nungsvorbereitung und mitwirkung bei der 
Umsetzung des Kunstrasenplatzes auf dem 
Sportplatz lindenberg den Schwerpunkt. 
hier lag besonders die aufmerksamkeit bei 
der Umsetzung der sportspezifischen und 
din-gerechten ausführung und ausstattung 
der gesamtanlage. Federführend für die ge-
samte maßnahme war die Fachabteilung des 
bau-, grünflächen- und Umweltamtes. mit der 
termingerechten Fertigstellung des Kunstra-
senplatzes am 24. november 2010 hatte die 
Stadt besonders viel glück durch die Wettersi-
tuation. Für den Vereinssport, den Schulsport, 
und hier besonders für die Schulwettbewerbe 

im Fußball »Jugend trainiert für olympia«, 
werden  sich die bedingungen wesentlich ver-
bessern. die Zeiten der »roten erde« sind auf 
dem Sportplatz lindenberg für immer vorbei. 
die Sportvereine SC 1903 Weimar, FC empor 
06 und der Vfb oberweimar werden künftig 
als hauptnutzer des Kunstrasenplatzes sehr 
gute trainings- und Wettkampfbedingungen 
für ihre mannschaften, die diese anlage 
nutzen, vorfinden. dies wird sich besonders 
in den regenreichen und feuchten monaten 
positiv bemerkbar machen.

Für das Jahr 2010 wurden entsprechend 
der gültigen richtlinie zur Förderung von 
maßnahmen, einrichtungen und Projekten 
(Förderrichtlinie) für die Förderung des 
Sports durch die Sportvereine insgesamt 
76 anträge auf gewährung einer Zuwen-
dung aus dem haushalt der Stadt Weimar 
eingereicht; davon konnten neun anträge 
bei der Vergabe nicht berücksichtigt wer-
den. das finanzielle gesamt volumen für die 
maßnahmen belief sich auf ca. 405.000 euro, 
wovon ca. 162.000 euro als Zuwendungen 
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Jahresbilanz 2010 
… der Abteilung Kommunale Sicherheit 
und Ordnung (Stichtag: 15.12.2010)

die Verwarnungen im ruhenden Verkehr be-
laufen sich auf 46.389 (vgl. 2009: 40.584). 

im fließenden Verkehr wurden bei 732 
messungen 192.729 durchgefahrene Fahr-
zeuge erfasst und davon 17.462 Fahrzeuge 
mit geschwindigkeits-überschreitungen ge-
blitzt (siehe tabelle).

insgesamt wurden 114 Falschparker abge-
schleppt (vgl. 2009: 119).

die anzahl aufgenommener graffiti beläuft 
sich auf 471.

57 Schrottfahrzeuge ohne Kennzeichen 
wurden aufgenommen, davon wurden acht 
autos verschrottet und in 49 Fällen haben die 
besitzer das Fahrzeug selbst beräumt.
die anzahl der Kontrollen von mitarbeitern 
der abteilung Kommunale ordnung und Si-
cherheit im goethepark beläuft sich auf 18.

monat anzahl der messstellen Durchgefahrene PKW´s Überschreitungen

Januar 35 8.598 654

Februar 61 15.954 1.278

märz 59 14.845 1.558

april 68 19.189 1.706

mai 71 16.174 1.614

Juni 56 23.113 1.898

Juli 98 27.754 2.733

august 48 13.297 972

September 103 20.081 2.223

oktober 68 17.208 1.395

november 60 15.771 1.395

dezember 5 745 36

gesamt: 732 192.729 17.462

Im fl ießenden Verkehr wurden bei 732 Messungen 192.729 durchgefahrene Fahrzeuge 

erfasst  und davon 17.462 Fahrzeuge mit Geschwindigkeits-Überschreitungen geblitzt .
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pus übergeben. neben den sanierten Schul-
gebäuden wurde eine neue mensa errichtet 
und die Sporthalle grundhaft saniert und um-
gebaut. die einrichtung der Schulen erfolgte 
durch die Schulverwaltung in gemeinsamen 
absprachen mit den nutzern. So wurden 
u. a. zwei moderne Werkräume, ein hauswirt-
schaftsraum, zwei Fachkabinette für natur-
wissenschaftlichen Unterricht, eine Schulbi-
bliothek, ein Schulgartenraum sowie zwei 
Fachräume mit modernster Computertechnik 
einschließlich der dafür erforderlichen möbel 
eingerichtet. insgesamt wurde für die aus-
stattung der Schule mit möbeln 350.000 euro 
durch die Stadt Weimar zur Verfügung ge-
stellt. Zudem wurden in den außenlagen der 
Schulhof, der Schulgarten sowie die Sport- 
und Spielbereiche neu gestaltet. nach der 
Winterpause wird auch die Verkehrserziehung 
für alle Weimarer grundschulen in einem neu 
eingerichteten Verkehrsgarten stattfinden. an 
der Cranach-Schule werden derzeit insgesamt 
348 Kinder aus der grundschule und dem För-
derzentrum ganztägig betreut.

Weitere Verbesserungen für schulen 
im Jahr 2010:
–  Fertigstellung und inbetriebnahme des 

Pavillons an der Park-grundschule zur 
essensversorgung und nutzung für betreu-
ungsangebote, einbau einer modernen 
heizungsanlage

–  Sanierung der Sanitäranlagen am 
 humboldt-gymnasium

–  anschaffung und installation neuer hard- 
und Software sowie weitere ausstattungen 
für den Unterricht i. h. v. 227.500 euro; 
Schwerpunkte Cranach-Schulzentrum, 
Park-regelschule, musäus-regelschule, 
Pestalozzi-regelschule, Schiller-gymnasium, 
goethe-gymnasium, Förderzentrum Sehen, 
berufsbildende Schule

neben den Vorbereitungen zur gründung 
einer gemeinschaftsschule in Weimar galt die 
aufmerksamkeit der Schulverwaltung ganz 
der Sicherung und Verbesserung bestehender 
angebote zur ganztagsbetreuung. hierzu 
nimmt die Stadt Weimar am modellprojekt 
»Weiterentwicklung der thüringer grund-
schule« teil.

mit beginn des Schuljahres 2009/2010 
erhöhte sich die anzahl der Schülerinnen an 
den Weimarer grundschulen von 1.772 auf 
1.837 Kinder. dementsprechend stieg auch 
die hortkinderzahl von insgesamt 1.394 auf 
1.474. dies entspricht einem prozentualen an-
teil von 80,2 Prozent der gesamtschülerzahl. 
an den einzelnen grundschulen variiert die-
ser anteil zwischen 67 Prozent und 92 Prozent 
(siehe Abb. 1 und 2). 

es ist ersichtlich, dass die hortquoten an 
den grundschulen mit einem großen anteil 
an sozial schwachen Familien (grundschulen  
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»a. Schweitzer«, »l. Cranach«, Weimar-
Schöndorf und »J. Falk«) geringer ist im Ver-
gleich zu den anderen grundschulen, obwohl 
die genannten Schulen ein ausgewogenes 
schulisches gesamtkonzept und eine große 
Vielfalt an außerunterrichtlichen angeboten 
für alle Kinder bereit halten.

die hortbetreuung an den Weimarer 
grundschulen wurde bis zum 31. Juli 2009 aus-
schließlich von landesbediensteten horterzie-
herinnen mit unterschiedlichen Stellenantei-
len realisiert. auf grund der personellen Situ-
ation bewegten sich die hortgruppenstärken 
an den einzelnen Schulen zwischen 24 und 30 
hortkindern. es bestand ein betreuungsdefizit 
von insgesamt 393,8 Stunden. als einer der 
ersten und dringlichsten Schwerpunkte galt es 
als basis für die inhaltliche arbeit an der Wei-
terentwicklung der Weimarer grundschulen, 
diese betreuungssituation zu entspannen. 

Verbesserung der betreuungssituation 
im schuljahr 2009/2010 durch:

 Einstellung kommunal bediensteter 
 Erzieherinnen: Unter berücksichtigung 
der sich mit beginn des neuen Schuljahres 
2009/2010 abzeichnenden erhöhung des 
betreuungsbedarfs (durch anstieg der anzahl 
der hortkinder und des anteils an betreuung 
von mehr als 10 Stunden pro Woche) wurden 
zum 01.08.2009 18 erzieherinnen befristet 
eingestellt. Somit konnte die gruppenstärke 
mit Schuljahresbeginn in den Schulhorten 
auf 18 bis 23 Schülerinnen verringert wer-
den. Weitere einstellungen erfolgten zum 
15.08.2009 und zum 01.02.2010. dadurch war 
zum ende des Schuljahres eine weitere re-
duzierung der gruppenstärken auf 20 Kinder 
möglich. 

Zum Schuljahresbeginn 2010/2011 erfolgte 
eine anhebung der Stellenanteile der kommu-
nalen erzieherinnen. damit konnte dem bedarf 
der Schulen an der mitgestaltung des Schul-
vormittags durch die erzieherinnen rechnung 
getragen werden. Von allen beteiligten wird 
dies als grundstein dafür gesehen, die päda-
gogische arbeit von lehrerinnen und erzieh-
erinnen besser miteinander zu verzahnen.

 Einsatz von honorarkräften aus dem 
sozialraum der Grundschulen: Zusätzlich 
wurden honorarverträge zur erweiterung 
des angebots an arbeitsgemeinschaften mit 
einzelpersonen aus dem Umfeld der Schulen 
entsprechend der bedarfe an den Schulen 
abgeschlossen. Zu beginn des Schuljahres 
2009/2010 betrug der Umfang an hono-
rartätigkeit 105 h im monat, zum ende des 
Schuljahres waren dies 123 h. neben der in-
haltlichen bereicherung des außerunterricht-
lichen ganztagsangebots konnte damit das 
betreuungsdefizit trotz steigendem betreu-
ungsbedarf weiter reduziert werden.

 abschluss von Kooperationsverein
barungen. Weitere Unterstützung erhielten 
die Weimarer  grundschulen durch externe 
Partner, die im herbst 2009 als schulübergrei-
fende Kooperationspartner der Schulverwal-
tung zur inhaltlichen erweiterung der auße-
runterrichtlichen arbeit gewonnen werden 
konnten. Vorteil dieser Vereinbarungen ist, 
dass inhalt und zeitlicher Umfang der ange-
bote mit der jeweiligen einrichtung schrift-
lich fixiert wurden und sich so langfristige 
Kooperationen, unabhängig von agierenden 
Personen, entwickeln können. der zeitliche 
Umfang betrug im Schuljahr 2009/2010 26 h 
im monat und soll durch abschluss weiterer 
Kooperationsvereinbarungen im kommen-
den Umsetzungszeitraum weiter ausgedehnt 
werden.

Und noch eine bereicherung gibt es an den 
Weimarer Schulen. Von den 12 Weimarer 
grund- und Förderschulen nehmen sechs 
Schulen am  eU-Schulobstprogramm teil. da-
mit kommen 682 Schüler in den genuss von 
kostenlosen obst und gemüse. das Schulobst-
programm wird im Schuljahr 2010/11 durchge-
führt. begonnen wurde am 1. november 2010. 
mehrere lieferanten versorgen die Schulen 
mit verzehrfertigen, teils geschnittenen und 
klassenweise portionierten obst und gemüse. 
das obst wird täglich am morgen bzw. drei-
mal wöchentlich an die Schulen geliefert. die 
Kinder holen noch vor der Frühstückspause 
das portionierte obst in die Klassen.  reste 
werden zur Vesperpause verzehrt.

Jahresbilanz 2010 
… des Standesamtes (Stichtag: 30.11.2010)

Weimar als ort der eheschließung ist wahrlich 
sehr beliebt. Seit Jahren hat sich die Zahl der 
eheschließungen in Weimar auf mehr als 320 
jährlich eingepegelt (2007=316, 2008=323, 
2009=315; 2010=323; jeweils zum Stichtag 
30.11.).

 heiraten: diese beliebtheit hat ganz be-
stimmt auch mit dem trauraum im rathaus 
zu tun, der 2009 auf sein 10-jähriges bestehen 
zurückblicken konnte. er wurde am 7. Juli 
1999, im Kulturstadtjahr, eingeweiht. im Juni 
2009 wurde er neu gestaltet. Seitdem geben 
sich die brautpaare unter den farbenfrohen 
bildern des Weimarer Künstlers Peter Vent das 
Ja-Wort.

77 Weimarer Paare heirateten 2010 nicht 
in ihrer heimatstadt, sondern anderenorts in 
deutschland. dagegen gaben sich 87 Paare 
aus dem gesamten bundesgebiet (ein Viertel 
der brautpaare) bisher in Weimar das Ja-Wort. 
die tendenz ist steigend. 

auch eheschließungen direkt und gleich 
am Schreibtisch des Standesbeamten liegen 

im trend. im letzten Jahr gab es gleich 32 Paare, 
die tendenz ist auch hier steigend. 

auch im Jahr 2010 kamen brautpaare 
wieder aus der ganzen Welt, wobei wiede-
rum türkische Staatsangehörige die größte 
gruppe der Paare mit auslandsbeteiligung 
ausmachen, gefolgt von Paaren mit russischer 
Staatsbürgerschaft.

Sechs männerpaare und drei Frauenpaare 
begründeten gleichgeschlechtliche lebens-
partnerschaften. 

Von den 323 geschlossenen ehen gab sich 
ein Paar zum zweiten mal das Ja-Wort.

 scheidungen: bisher musste das Stan-
desamt Weimar 134 Scheidungen eintragen; 
demgegenüber stehen im gleichen Zeitraum 
323 eheschließungen.

 Geburten: bei den geburten geht der 
trend in der Vornamensgebung wie auch in 
den Vorjahren weiterhin zu deutschen Vorna-
men. bei den Jungen sind Paul, Karl, luca und 
bei den mädchen Sophie, marie und helene 
Spitzenreiter. Von den bisher beurkundeten 
1248 geburten (leicht steigend im Vergleich 
zum letzten Jahr) entfallen leider nur 516 auf 
die Stadt Weimar. das sind 240 mädchen und 
276 Jungen. es gab bisher 13 hausgeburten 
(steigende tendenz zum Vorjahr). auch 16 
Zwillingspärchen (fast dreimal so viel wie 
2009) erblickten in Weimar das licht der Welt.

 sterbefälle: insgesamt wurden im Standes-
amt bisher 574 Sterbefälle beurkundet, was in 
Vergleich zum vergangenen Jahr einen rück-
gang bedeutet.

die nachbeurkundung der Sterbefälle aus 
dem ehemaligen sowjetischen internierungs-
lager buchenwald (ca. 7000 Fälle) schreitet 
mühsam weiter voran. 2010 sind 16 beurkun-
dungen vorgenommen worden. Seit 1995 
wurden insgesamt 1.704 Sterbefälle beur-
kundet. die recherche zu diesen Sterbefällen 
ist überaus mühevoll und zeitaufwändig. 
deshalb wird diese tätigkeit als eine Sonder-
aufgabe des Standesamtes Weimar noch viele 
Jahre in anspruch nehmen.

 Kirchenaustritte: 118 austritte hat das 
Standesamt im Jahr 2010 verzeichnet.

r u B r i k

Aus den ortsteilen

sprechzeiten der Kontakt
bereichsbeamten

der Kontaktbereichsbeamte für Weimar West, 
Polizeihauptmeister ronald Wallor, bietet 



R at h a u s K u R i E R   |   a m t S b l at t  d e r  S ta d t  W e i m a r

5252

 folgende Sprechzeiten an: jeden dienstag von 
15 bis 17 Uhr und nach Vereinbarung

kontakt: Prager Straße 5 (Bürgerzentrum), 

Telefon : (0 36 43) 49 65 90 oder (01 74) 2 01 13 71

der Kontaktbereichsbeamte für Schöndorf, 
Polizeihauptmeister Uwe barth, bietet fol-
gende Sprechzeiten an: jeden mittwoch von 
15 bis 18 Uhr und nach Vereinbarung

kontakt: CarlGärtigStraße 17, Telefon (0 36 43) 426048 oder 

(01 73) 3 02 10 75

»Wow – ist das alles für uns?«

So freuten sich die 200 Kinder des integra-
tiven aWo Kindergartens »Sonnenschein« 
in Weimar West über die großen Kartons der 
S & F Sport und Freizeit gmbh. in den Kartons 
befand sich alles, was ein richtiger Kraftfahrer 
auf dem bobby-Car braucht: Verkehrswesten, 
eine ampel, eine Schranke, Verkehrszeichen 
und vieles mehr. im Zuge des Projektes »Ver-
kehrssicherer heimweg« suchte die Firma 
Sponsoren in der unmittelbaren Umgebung 
des Kindergartens. insgesamt fanden sich 
fünf gewerbetreibende, darunter die albert-
Schweitzer-apotheke, die rheinbraun brenn-
stoffe gmbh, die ergotherapie hopfe, die 
Sd Verkehrswerbung Kg und die Schering 
gmbh und Co. Produktions Kg, Weimar. alle 
erzieherinnen und Kinder freuen sich nun auf 
das Frühjahr, wenn unser garten zum Ver-
kehrparcours wird. die Kinder lernen mit hilfe 
der gesponserten materialien spielerisch, das 
richtige Verhalten im Straßenverkehr. 

auf diesem Wege möchten sich alle Kinder 
des »Sonnenscheins« und ihre erzieherinnen 
ganz herzlich bei allen beteiligten bedanken. 

tag der offenen tür am 
 humboldtGymnasium

das humboldt-gymnasium möchte sich 
ihnen und ihrem Kind am »tag der offenen 
tür« am 12. Februar 2011, von 10 bis 13 Uhr, 
vorstellen.

auf unserem gymnasium, das für seine 
vertrauensvolle lernatmosphäre bekannt ist, 
führt der bildungsweg natürlich zum thürin-
ger Zentralabitur; über den »normalen« Un-
terricht hinaus jedoch bietet das humboldt-
gymnasium besondere möglichkeiten: Sie 
können am 12. Februar einen einblick erhalten 
in den bilingualen Unterricht Französisch. 
erfahren Sie, welche Vorteile das erlernen 
der französischen Sprache mit sich bringt! 
gern erklären die Kollegen der Fachschaft 
Französisch ihnen den Weg zum abibac: zur 
hochschulreife in deutscher und französischer 
Sprache.

englisch als erste Fremdsprache kann ihr 
Kind bei uns selbstverständlich auch belegen. 
latein und russisch sind weitere Fremdspra-
chen, die bei uns gelehrt werden.

ab Klassenstufe 5 wird am humboldt-gym-
nasium, bewährten reformpädagogischen 
Konzepten folgend, offenes lernen angebo-
ten. Wir arbeiten in allen Klassenstufen am 
Vormittag in doppelstunden (90 minuten), da 
wir denken, dass dies für unsere Kinder der 
optimale lernprozess ist (und die Kinder au-
ßerdem weniger schwere taschen mit in die 
Schule bringen müssen).

Sport spielt bei uns eine große und er-
folgreiche rolle. dabei ist insbesondere das 
Projekt »athletik +« hervorzuheben, ein 
in thüringen einzigartiges angebot (zwei 
Sportstunden zusätzlich), das unser gymna-
sium gemeinsam mit zahlreichen Weimarer 
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»Wow – Ist  das alles für uns?«, freuen sich die Kinder der Kita »Sonnenschein«.

Sportverbänden und dem Stadtsportbund 
verwirklicht.

gemeinsamer Unterricht mit blinden und 
anderen Schülern mit handicap ist für uns 
schon viele Jahre normalität. gern beraten wir 
dazu umfassend. das thüringenweit einzige 
medienzentrum an einem gymnasium ist am 
12. Februar ebenfalls für Sie geöffnet.

an drei tagen wöchentlich ist unser gym-
nasium am nachmittag auch treffpunkt für 
arbeitsgemeinschaften.

Sollten Sie neugierig geworden sein? 
alle Schüler, lehrer sowie die mitglieder der 
Schulleitung freuen sich auf ihren besuch und 
werden ihnen unser gymnasium gern näher 
vorstellen.

liebe mitbürgerinnen und 
mitbürger von süßenborn, 

Ein Rückblick auf den Ortsteil
liebe Freunde und Unterstützer des Süßen-
borner gemeinwohles,
das Jahr 2010 ist nun vorbei. die Zeit eines 
rückblickes ist gekommen. ein rückblick auf 
ein arbeitsreiches Jahr in unserer ortschaft, 
die ihren aufbau noch nicht abgeschlossen 
hat.

Unser herzstück der »Süße born« konnte 
anlässlich des 860-jährigen bestehens Süßen-
borns nach aufwändiger restauration wieder 
eingeweiht werden. die dorfplatzneugestal-
tung konnte, unter vorheriger neuverlegung 
von abwasser-, regenwasserneuanlagen, 
Straßenbeleuchtungskabel, Stromkabel sowie 
teilweiser trinkwasserleitungsneuverlegung, 
weitestgehend abgeschlossen werden. in 
unserem bürgerhaus wurde die notwendige 
dacherneuerung abgeschlossen. Weiterhin 
ist dort ein neuer Versammlungsraum mit 
büro im obergeschoss entstanden. im Unter-
geschoss ist ein neuer Jugendclub in vorzüg-
licher Weise fertig gestellt. das hofgelände 
konnte zum dorfplatz hin, mit einer neuen 
natursteinwand, seine einfassung wieder 
finden. in unserer Kirche »Zu den vierzehn 
heiligen« wurde die seit Jahrzehnten fehlende 
zweite Kirchturmglocke im november feier-
lich eingeweiht.

all dieses war nur möglich durch verschie-
denartigste Unterstützung, welches einer 
langen Kette von aufzählung bedürfte und 
somit den rahmen sprengen würde. aus-
drücklich möchte ich mich auch im namen 
des ortschaftsrates, Kirchgemeinderates und 
des »Süßenborner  dorfvereins e.V.« für die er-
brachten taten und leistungen in Süßenborn, 
bei allen Unterstützern und gönnern u. a. den 
mitarbeitern der Stadtverwaltung Weimar 
bedanken.

der »Süßenborner dorfverein e.V.« hat 
unser kulturelles leben vielfältig bereichert. 
dorffest, Kaffeetafeln für die Senioren, Kon-
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zerte für die bevölkerung, Kindertage hätten 
sonst kaum eine bedeutung, wenn sie nicht 
geholfen hätten. die Versorgung der Feste 
und tage stellten die immer wieder fleißigen 
hände sicher. auch gibt es noch Vorhaben wie 
z. b. das schon begonnene gemeinschaftspro-
jekt mit ehringsdorf und taubach zusammen 
die »touristische inwertsetzung Steinzeitlicher 
Fundstätten thüringens« gemeinschaftlich 
unter Federführung des landesamtes für 
denkmalpflege zu vollenden.

es gibt viele arbeiten, die unerwähnt blei-
ben, aber sie wurden erledigt, still, bescheiden, 
aber wirkungsvoll. ein großes dankeschön 
allen beteiligten.

der noch andauernde Winter stellt beson-
dere anforderungen an die Schneeräumer.  
mein besonderer dank geht daher an diejeni-
gen, die über das normale maß der Zuständig-
keit hinaus besondere leistungen vollbringen. 
Wir konnten das Jahr 2010 in Frieden been-
den.

Für das Jahr 2011 wünsche ich ihnen einen 
guten Start sowie jederzeit gesundheit, glück 
und Zufriedenheit. 

Die sternsinger sammelten auch in 
süßenborn
Wie zuletzt 2004 waren am 8. Januar 2011 
wieder Süßenborner Kinder in ihrem dorf als 
Sternsinger unterwegs. die vier Kinder zogen 
verkleidet als die heiligen drei Könige und 
als Sternträger durch das dorf, brachten den 
neujahrsegen in viele häuser und erbaten 
Spenden für ein Kinderhilfsprojekt in Kambo-
dscha. Vormittags und nachmittags sangen 
die Kinder, erhielten manche Süßigkeit und 
staunten über die großzügigkeit der Süßen-
borner dorfleute. 387,50 euro kamen zusam-
men, welche große geldsumme, und das, 
obwohl die Kinder mit ihren 4, 5 und 7 Jahren, 
zum Schluss es gar nicht in alle häuser schaff-
ten. ganz besonderer dank für dieses engage-
ment geht an die Kinder mit ihren helfern.

ankündigung
am heutigen 29. Januar 2011 tagt der 
Pomologen-Verein e. V. um 14 Uhr im Süßen-
borner bürgerhaus. die Streuobstwiesen 
in Süßenborn existieren schon seit 1739. 
darüber  wird es einen Kurzvortag geben. die 
Pomologen machen zu beginn einen rund-
gang durch die Süßenborner ortschaft. dann 
soll die ortsgruppe thüringen des deutschen 
Pomologen-Vereins e.V. gegründet werden. 
die Jahrestagung des Pomologen-Vereins 
e. V. findet übrigens erstmalig in thüringen, in 
 tiefengruben, vom 8. bis 10. Juli 2011 statt.

Informationen: http://www.pomologenverein.de

d i r K  C h r i S t i a n i
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Aus den einrichtungen/
Veranstaltungen

Weimar/Wartburg – Wartburg/
Weimar.
… Carl Alexanders Kulturkonzepte für 
»die ganze gebildete Welt«

sonderausstellung des stadtmuseums 
Weimar im bertuchhaus als beitrag zum 
110. todestag des Großherzogs carl ale
xander von sachsenWeimarEisenach, 
zum themenjahr 2011 »Franz liszt (1811–
1886) – Ein Europäer in thüringen« sowie 
zu »luther 2017. 500 Jahre Reformation«

es ist heute weitgehend in Vergessenheit 
geraten, dass der gedanke des romantischen 
Wiederaufbaus der eisenacher Wartburg im 
19. Jahrhundert vom Weimarer »musenhof« 
ausging. die burg war jahrzehntelang fester 
bestandteil Weimarer Kulturkonzepte, wobei 
es zu intensiven wechselseitigen beeinflus-
sungen von Wartburg und Klassikerstadt kam. 
es werden ausgewählte kulturelle leistungen 
des Weimarer »Silbernen Zeitalters« in bezug 
auf die Wartburg anhand zahlreicher expo-
nate vorgestellt. die burg wird als »ökume-
nischer memorialort« des Wirkens sowohl der 
heiligen elisabeth als auch des reformators 
martin luther gezeigt und dabei die rolle 
Carl alexanders und Franz liszts besonders 
betont. das Vorhaben wird durch bedeutende 
leihgaben, u. a. von der Wartburg-Stiftung 
eisenach (gemälde aus den reformationszim-
mern), der Klassik Stiftung Weimar (original-
zeichnung von moritz von Schwind), sowie 
der marie-Seebach-Stiftung Weimar (loge des 
hoftheaters von 1825) illustriert. neben einem 
Wartburg-Film von louis held aus dem Jahre 
1910 ist ein monumentales Wartburg-gemäl-
de (max martini, 1898) aus dem heute nicht 
mehr vorhandenen Weimarer traditionshotel 
»erbprinz« erstmals seit Jahrzehnten wieder 
zu sehen. das ca. 4 x 6 meter große Ölgemälde 
wurde eigens für die ausstellung angekauft 

und restauriert. die enorme Popularität der 
Wartburg im 19. und frühen 20. Jahrhundert 
wird auch durch zahlreiche andenken »von 
Kitsch bis Kunst«, durch künstlerische dar-
stellungen, historische Fotografien, bücher, 
dokumente, medaillen, autographen und 
Postkarten verdeutlicht.

eröffnung: Freitag, 4. Februar 2011, 17 Uhr

Zeitraum: Samstag, 5. Februar 2011 bis Ostermontag, 

25. April 2011

kurator: Dr. Alf Rößner, Stadtmuseum Weimar

Zur Ausstellung erscheint ein Katalog. 

Öffentliche Führungen mit dem Ausstellungskurator: 

Samstag, 5.2.2011, 17 Uhr; Dienstag, 15.2.2011, 17 Uhr; 

Samstag, 26.2.2011, 14 Uhr

Weitere Führungen sind für Besuchergruppen nach 

Voranmeldung möglich: Stadtmuseum Weimar im Bertuch

haus, KarlLiebknechtStr. 59, Tel.: (0 36 43) 8 26 00 und 

82 60 33, email: stadtmuseum@stadtweimar.de

»Eis«

… ist ab dem heutigen 29. Januar 2011 das 
motto einer Sonderausstellung der thüringe-
rin marlis noa im deutschen bienenmuseum 
Weimar.

Seit frühester Jugend fasziniert von den 
eiswelten der Polarregionen entstand in ihrem  
häuslichen atelier 2010 eine reihe von Öl-
gemälden zu diesem thema. die gezeigten 
bilder sollen dem betrachter die schaurige 
Schönheit, aber auch die zunehmende ge-
fährdung der antarktischen landschaft nahe 
bringen und zugleich an die ersten menschen 
erinnern, die vor 100 Jahren unter großen ent-
behrungen ins ewige eis auszogen, um diesen 
teil unserer erde zu erforschen und bis zu 
dessen südlichsten Punkt vorzudringen. Zwei 
männer versuchten dies in den Jahren 1911 
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Plakat zur Sonderausstellung

Postkarte auf Carl Alexanders 80. Geburts-

tag, 1898
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bis 1912 auf sehr unterschiedliche Weise – der 
norweger roald amundsen und der englän-
der robert Falcon Scott. beide erreichten das 
Ziel, aber nur einer sollte mit seinen beglei-
tern zurückkehren …

ergänzt wird diese Sonderausstellung 
durch winterliche impressionen aus dem hei-
matlichen thüringen.

Winterferien im Deutschen 
 bienenmuseum

2. Februar 2011, 9.30–12 Uhr: für hort-
gruppen nach anmeldung; 14–16.30 Uhr: 
öffentlicher bastelnachmittag; bunte bilder 
gestalten mit heißem bienenwachs (enkau-
stik), bienenwachskerzen rollen, Kerzen mit 
farbigem bienenwachs verzieren, hautcreme 
herstellen
3. Februar 2011, 9.30–12 Uhr: für hortgrup-
pen nach anmeldung; 14–16.30 Uhr: öffent-
licher bastelnachmittag; bienenwachskerzen 
rollen, Kerzen mit farbigem bienenwachs ver-
zieren, hautcreme herstellen, bienenwachs-
kerzen tauchen, Wachsanhänger und kleine 
Kerzen gießen
4. Februar 2011, 9.30–12 Uhr: für hortgrup-
pen nach anmeldung; 14–16.30 Uhr: öffent-
licher bastelnachmittag; bienenwachskerzen 
rollen, Kerzen mit farbigem bienenwachs ver-
zieren; 15 Uhr: bienengeschichten

kosten: je nach Angebot und Menge ab 1,50 Euro

kontakt: Deutsches Bienenmuseum Weimar, Ilmstraße 3,

Telefon: (0 36 43) 90 10 32, 

eMail: DeutschesBienenmuseum@gmx.de
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Marlis Noa: Baumgruppe im Park an der 

Ilm

»ich bin ein mann wie jeder mann«. dieses 
Zitat aus seiner Paraderolle Professor hen-
ry higgins, mit der er im musical »my Fair 
lady« 44 mal auf der bühne stand, traf auf 
hasso billerbeck keinesfalls zu. Während 
seiner 36 Jahre als mitglied des dnt-Schau-
spielensembles verkörperte er eine Vielzahl 
an rollen, tragische wie auch komische. 
Wobei letztere ihm immer besonders lagen 
und er auch hinter der bühne stets für einen 
Spaß zu haben war. nach schwerer Krank-
heit verstarb der beliebte Schauspieler 
in der vergangenen Woche im alter von 
70 Jahren.

hasso billerbeck, der ursprünglich 
vorhatte, Konditor zu werden, zog es 
schon frühzeitig auf die »bretter, die die 
Welt bedeuten«. bereits während seiner 
lehrzeit stand er als Statist im theater 
seiner heimatstadt Frankfurt/oder auf 
der bühne. nach einer Spezialausbildung 
zum Funker begann hasso billerbeck sein 
Schauspielstudium an der hochschule 
für theater »hans otto« in leipzig, das 
auch zwei Jahre im Schauspielstudio am 
dnt Weimar einschloss. ab 1968 hier fest 
engagiert, war der Jacob Filter in hermann 
Kants Stück »aula« seine erste rolle als 
ensemblemitglied. es folgten neben vielen 
anderen Pylades (»iphigenie auf tauris«), der 
großfürst in Wyspianskis  »novembernacht«, 

Selicour (»der Parasit«), der Fiesco (»die Ver-
schwörung des Fiesco zu genua«), orsino 
(»Was ihr wollt«), marc anton (»antonius 
und Cleopatra«) und mackie messer (»die 
dreigroschenoper«), um nur einige zu 
nennen. Zudem war er auch ein gern gese-
hener und gehörter gast in musiktheater-
Produktionen des hauses. Unvergessen 
bei Kollegen und Publikum bleiben sein 
Professor higgins in »my fair lady«, der John 
Styx in der Felsenstein-inszenierung von of-
fenbachs »orpheus in der Unterwelt« und 
Professor hinzelmann im »Weißen rössl«. 
nach seinem abschied aus dem ensemble 
2004 war er bis 2006 noch als gast am haus 
zu erleben, zuletzt als Wagner im »Faust i« 
und als gefängnisdirektor Frank in der 
»Fledermaus«.

ob Schauspiel oder musiktheater, ob 
tragisch oder komisch, hasso billerbeck 
hat jede rolle geliebt und jede war in ihrer  
»Wichtigkeit« für ihn unübertroffen. er 
schlüpfte regelrecht in die Figur hinein 
und versuchte sich mit ihr zu identifizieren. 
Seinen Kollegen und Freunden bleibt er als 
humorvoller und warmherziger mensch 
in erinnerung, der seine rollen immer mit 
einer großen ernsthaftigkeit und zugleich 
unverwechselbaren leichtigkeit spielte. 
eben kein mann wie jeder mann.
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Hasso Billerbeck in der 

»Drei groschenoper«

Kein Mann wie jeder Mann
DNtschauspieler hasso billerbeck verstorben
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Z e i t  S P e n D e n !
                 Engagement
      im Ehrenamt

Sie haben etwas Zeit übrig? Sie
möchten etwas Sinnvolles tun,
andere unterstützen und neue 
Kontakte knüpfen? Die Ehren-
amtsAgentur berät Sie über
Möglichkeiten ehrenamtlichen
Engagements.

Netter herr für die herren 

das Friedrich-Zimmer-haus sucht 
einen handwerklich geschickten 
menschen, der den männlichen 
 bewohnern in der kleinen Werkstatt 
des hauses hilfreich zur Seite stehen 
möchte.

die Werkstatt verfügt über Werkbank 
und material und wird bisher von zwei 
der Senioren des hauses genutzt.

die Zeit des Werkstattbesuches kann 
frei eingeteilt werden, um mit den 
herren zusammen kleine handwerk-
liche leistungen zu vollbringen.

im Friedrich-Zimmer-haus leben über-
wiegend Senioren und Seniorinnen 
mit demenzerkrankung, die sich in 
familiärer atmosphäre – ca. 30 bewoh-
ner in drei Wohngemeinschaften – das 
haus in der rosenthal-Straße 24 teilen.
interessierte setzen sich bitte mit Frau 
happe, leiterin des Friedrich-Zimmer-
hauses, unter telefon (0176) 10554408 
oder mit der ehrenamtsagentur zur 
absprache in Verbindung.

kontakt: EhrenamtsAgentur, Teichgasse 12 a

Telefon: (0 36 43)  81 56 00

Mo. 9–12 Uhr, Mi. 13–17 Uhr, Do. 14–17.30 Uhr, 

EMail: ehrenamt@buergerstiftungweimar.de,

Internet: www.ehrenamt.buergerstiftungweimar.de
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sprechzeiten des landtagsabge
ordneten carsten meyer

der landtagsabgeordnete Carsten meyer, 
haushalts- und justizpolitischer Sprecher 
der landtagsfraktion, lädt Sie herzlich ein zu 

seiner  nächsten bürgerinnensprechstunde am 
14. Februar 2011, von 15 bis 17 Uhr im Wahl-
kreisbüro, burgplatz 5.

kontakt: (0 36 43) 49 43 99, wahlkreisbuero@grueneweimar.de
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Carl-gärtig-Straße 25 a; »Sicher & mobil – 
ein leben lang«
jeden letzten mittwoch im monat: 
10 Uhr: drK-begegnungsstätte, 
a.-lincoln-Straße 35; »Sicher & mobil – ein 
leben lang«; 14 Uhr: hotel »Zur Sonne«, 
rollplatz; »Sicher & mobil – ein leben 
lang«
jeden letzten Donnerstag im monat: 
15 Uhr: gWg-Seniorenzentrum, Ver-
sammlungsraum, Schulze-delitzsch-Str. 1; 
 »Sicher & mobil – ein leben lang«

Auskünfte: Telefon: (0 36 43) 42 09 84 

und Mobil: (01 72) 7 97 39 59

Volkshochschule
Das Frühjahrssemester der Volkshochschule 
Weimar beginnt am 7. Februar 2011.
7. Februar 2011: 14.30 Uhr: Computer-
treff von Senioren für Senioren; 17 Uhr: 
einführung in die edV
8. Februar 2011: 9 Uhr: Computerkurs 
für Seniorinnen und Senioren; 18.15 Uhr: 
englisch für anfänger ohne Vorkenntnisse; 
19 Uhr: altersvorsorge macht Schule; 
19 Uhr: mathematik Klasse 10 – Vor  be-
reitung auf die abschlussprüfung
9. Februar 2011: 13 Uhr: english business 
talk at lunchtime; 20 Uhr: roald dahl – 
Short Stories
10. Februar 2011: 18.15 Uhr: Sie 
 können mehr, als Sie wissen – Stärken 
herausstellen mit dem ProfilPaS; 19 Uhr: 
 mathematik Klasse 12 – Vorbereitung auf 
das schriftliche abitur
11. Februar 2011: 18 Uhr: 
PC-grund lagenkurs; Wochenendkurs
16. Februar 2011: 18 Uhr: 
die Patientenverfügung; Vortrag 

Auskünfte: Telefon: (0 36 43) 8 85 80

literaturhaus Weimar
3. Februar 2011: 19.30 Uhr: anlässlich des 
80. geburtstages von thomas bernhard 
(1931–1989) findet eine gemeinsame Ver-
anstaltung der internationalen thomas-
bernhard-gesellschaft (itbg) und des lite-
raturhauses Weimar statt. thomas thieme 
wird aus bernhards meistererzählung 
»goethe schtirbt« lesen. einführung und 
moderation: dr. annelie morneweg, Vize-
präsidentin der itbg; ort: marktstraße 2–4 
(1. Stock über eckermann-buchhandlung); 
eintritt: 5 euro, für mitglieder des literatur-
hauses ermäßigt, mitglieder der itbg frei.

Jugend und Kulturzentrum 
»mon ami«
4. Februar 2011: 20.30 Uhr: buntwäsche 
60 grad
5. Februar 2011: 21 Uhr: rockpirat
6. Februar 2011: 20 Uhr: Poetry Slam no. 3
9. Februar 2011: 19.30 Uhr: collegium 
musicum 
12. Februar 2011: 20 Uhr: Vicki Vomit; 
Kabarettprogramm

Auskünfte: Telefon: (0 36 43) 84 77 11

Verkehrsgespräche 
vom MC Weimar e. V. im ADAC durch DVR/
ADACVerkehrsmoderator Günter Seifert
jeden ersten Dienstag im monat: 
15 Uhr: bürgerzentrum Weimar West; 
 »Sicher & mobil – ein leben lang«
jeden zweiten Dienstag im monat: 
15 Uhr: bürgerzentrum Weimar West; 
 »Kind und Verkehr«
jeden dritten Donnerstag im monat: 
13 Uhr: hotel »acarte«, marcel-Paul-Straße 48; 
»Sicher & mobil – ein leben lang«
jeden letzten Dienstag im monat: 
14 Uhr: mehrgenerationenhaus Schöndorf, 
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Neue chefin des Jobcenters 
Weimar: irena steier übernimmt 
leitung 

irena Steier ist seit dem 1. Januar 2011 die 
geschäftsführerin des Jobcenters Weimar. die 
37-jährige studierte diplom-Verwaltungs-
wirtin ist seit 1992 bei der bundesagentur 
für arbeit beschäftigt. in dieser Zeit war sie 
im agenturbezirk erfurt in verschiedenen 
bereichen der Vermittlung, Förderung und 
arbeitsmarktinstrumente tätig.

als langjährige Führungskraft in der agen-
tur für arbeit erfurt kennt sie die region Wei-
mar sehr gut. »ich freue mich, wieder in und 
für Weimar zu arbeiten. als Chefin des ört-
lichen arbeitgeberservice war ich schon sechs 
Jahre lang in Verantwortung und konnte viele 
wichtige erfahrungen sammeln. daher ist mir 
die regionale arbeitsmarktsituation sehr ver-
traut«, sagt Steier. »das Ziel meiner arbeit ist 
es, dass die hilfsbedürftigen die Chancen des 
arbeitsmarktes noch stärker ergreifen und da-
durch mehr menschen stabil beschäftigt sind, 
um die Stadtregion zu stärken.« 

Steier möchte sich vor allem den menschen  
zuwenden, denen es schwerer fällt, wieder 
eine arbeit aufzunehmen. »das Jobcenter 
Weimar bietet neben der Vermittlung in arbeit  
vielfältige Unterstützungsmöglichkeiten, um 
menschen den einstieg ins erwerbsleben zu 
erleichtern«, so Steier. »Vor allem die jüngeren 
und älteren menschen brauchen eine beruf-
liche Perspektive. ein gutes beispiel dafür ist 
die zielgerichtete Unterstützung erfahrener 
älterer Fach- und hilfskräfte in unserem Pro-
jekt 50 Plus.« 

das Ziel ist klar und auch die Umsetzung 
steht für irena Steier fest: »Für mich ist die 
gute Zusammenarbeit mit den kommunalen 
Partnern und den akteuren der region sehr 
wichtig. nur gemeinsam können wir etwas für 
die menschen in der region bewirken.«
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Neue Chefin des Jobcenters Weimar: Irena 

Steier

klassik Stiftung Weimar: Inhaber des Weimarpasses 

können die Museen und Ausstellungen der Klassik 

Stiftung sowie die regelmäßigen Rundgänge immer 

zum Preis von 1 Euro besuchen! 

1. Februar 2011: 10 Uhr: Ferienkino: 
Chandani und ihr elefant, Kino mon ami; 
10 Uhr: »glitzerkatze und Stinkmaus«, 
lesung für grundschulkinder, Stadt-
bücherei
2. Februar 2011: 10 Uhr: Ferienkino: 
Chandani und ihr elefant, Kino mon 
ami; 10 Uhr: »dirk und ich«, lesung für 
grundschulkinder, Stadtbücherei; 16 Uhr: 
Klavierkonzert mit nari Jung und inae 
hwang-bo, Studentinnen der Klasse Prof. 
gerlinde otto, marie-Seebach-Stift
2. und 3. Februar 2011: 14 Uhr: 
 Ferienbeschäftigung, arbeiten und 
basteln mit bienenwachs (museums-
führung Unkostenbeitrag 1 euro)
3. Februar 2011: 10 Uhr: Kinderwagen-
Kino: babys, Kino mon ami; 10 Uhr: »allein 
unter Wölfen«, lesung, Stadtbücherei; 
16 Uhr: Ferienkino: babys, Kino mon ami; 
16 Uhr: Violinenkonzert mit Studenten 
der Klasse Prof. Ursula dehler, marie-
Seebach-Stift
4. Februar 2011: 10 Uhr: Ferienkino: der 
herr der drei Welten (1960), Kino mon 
ami; 10 Uhr: »Verschollen im ewigen  
eis«, lesung für grundschulkinder. eine 
abenteuergeschichte mit rätseln aus der 
reihe »Codewort risiko«, Stadt bücherei; 
16 Uhr: Ferienkino: babys, Kino mon ami; 
20.30 Uhr: buntwäsche 60 grad – »die 
Weisheit der glückskekse oder Wie 
 geschichten glücklich machen …«. das 
improvisationstheater »buntwäsche 60 
grad« wurde geformt durch exzessive  
erfahrungen mit dem alltäglichen Wahn-
sinn, Kindererziehung und Zähmung  
deutscher amtsschimmel. dabei beste-
chen die giganten der minimalistischen 
bühne durch ihr expressives und 
 kompromissloses Spiel, mon ami
4. bis 6. Februar 2011: 11 Uhr: 
 Christrosen-Wochenende, blütenrausch 
im langen haus, orangerie belvedere, 
langes haus
5. Februar 2011: 11 Uhr: Von der 

höfischen repräsentation zur bota-
nischen Sammlung, gespräch mit andre-
as Pahl, Schloss belvedere; 16 Uhr: Ferien-
kino: babys, Kino mon ami 
6. Februar 2011: 16 Uhr: Ferienkino: 
der herr der drei Welten (1960), mon ami; 
16 Uhr: ilja richter liest »meine Story – 
Spot aus, licht an!«, marie-Seebach-Stift; 
20 Uhr: Poetry Slam, mon ami
8. Februar 2011: 16 Uhr: Cello-musik am 
nachmittag mit Studenten der Klasse 
Frau Prof. leihenseder-ewald, marie- 
Seebach-Stift; 20 Uhr: Quartett, dnt, 
Foyer iii 
9. Februar 2011: 19.30 Uhr: Collegium  
musicum, leitung des Konzertes: 
 dirigierstudent Cornelius during, mon 
ami; 20 Uhr: edith Piaf, dnt, großes haus
10. Februar 2011: 18 Uhr: »USa verste-
hen«, lesung und diskussion mit Prof. dr. 
dietmar herz in Zusammenarbeit mit der 
Friedrich-ebert-Stiftung, Stadtbücherei; 
19.30 Uhr: die dreigroschenoper, dnt, 
großes haus
11. Februar 2011: 11 Uhr: götter in gips. 
angeregt durch goethes Wohnhaus 
beginnen wir eine eigene Sammlung, 
indem wir gipsabgüsse von antiken 
 göttern anfertigen. Schillers Wohnhaus, 
Studiolo, Kinderveranstaltung; 19.30 Uhr: 
die Zauberflöte, dnt, großes haus; 
20 Uhr: Wittgensteins neffe, dnt, e-Werk
11. –27. Februar 2011: 10 Uhr: Jardin 
portatif – der Stubengarten der maria 
Pawlowna, Schlossmuseum Weimar
12. Februar 2011: 16 Uhr: Kinderkino: 
russland – im reich der tiger …, Kino 
mon ami; 19.30 Uhr: Kabale und liebe, 
dnt, großes haus
13. Februar 2011: 16 Uhr: tristan 
und isolde, dnt, großes haus; 16 Uhr: 
 Kinderkino: russland – im reich der tiger 
…, Kino mon ami; 20 Uhr: Woyzeck, dnt, 
e-Werk
14. Februar 2011: 16 Uhr: Flötenkonzert 
mit Studenten der Klasse Prof. Wally hase, 
marie-Seebach-Stift
15. Februar 2011: 16 Uhr: Kammermusik 
mit naoko mizugaki, marie-Seebach-Stift; 
19 Uhr: Schutt, dnt, Foyer iii
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»Jugend musiziert«:
… Ergebnisse des 48. Regionalwett-
bewerbs

Vom 14. bis 16. Januar 2011 fand in nordhau-
sen der 48 regionalwettbewerb von »Jugend 
musiziert« statt. mit großem erfolg haben 
Schüler der musikschule »ottmar gerster«, 
Weimar am diesjährigen regionalwettbewerb 
teilgenommen. ein besonderer dank gilt auch 
den lehrkräften, welche die Schüler und en-
sembles auf dieses ereignis vorbereitet haben. 

die musiker im einzelnen:
–  mirjam hinrichs, Klavier, 

Frau Prof. lehmstedt, 25 Pkt., 1. Preis
–  nikolas oberländer, Klarinette, herr Wolf, 

24 Pkt., 1. Preis
–  Felicitas la rosee, Querflöte, Frau Salzmann, 

22 Pkt., 1. Preis
–  till Fischer, trompete, herr Philipp, 21 Pkt.,  

1. Preis
–  Simeon Vogel, trompete, herr Philipp,  

19 Pkt., 2. Preis
–  nora langenberg, trompete, herr Philipp,  

19 Pkt., 2. Preis und 18 Pkt., 2. Preis

Gemeinsam trauern bei 
den  Johannitern in Weimar:
… »Offener Gesprächskreis für 
 Trauernde«

der Verlust eines geliebten menschen ist 
für angehörige und Freunde unfassbar und 
schwer zu ertragen. am besten können an-
dere trauernde sie verstehen. deshalb bietet 
der ambulante hospizdienst der Johanniter 
in Weimar trauernden regelmäßig die mög-
lichkeit, sich mit anderen betroffenen auszu-
tauschen. die offenen gesprächskreise für 
trauernde finden im albert-Schweitzer-haus, 
Kegelplatz 4, von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr statt.

Termine: 17. Februar, 17. März, 21. April, 19. Mai, 16. Juni, 

21. Juli, 18. August, 15. September, 20. Oktober, 17. November, 

15. Dezember

»Kunst tut gut«
… Ein Angebot der Johanniter für 
 Menschen nach einer Krebserkrankung.

Farbe ist eine Macht, die direkt auf die Seele 
wirkt (Wassily Kandinsky)

Krebs – diese diagnose verändert von 
einer  minute zur anderen das ganze leben. 
 betroffene müssen sich plötzlich mit der 
 gefürchteten Krankheit auseinandersetzen. 
damit in dieser schweren Zeit niemand für sich 
allein ist, bietet die Johanniter-Unfall-hilfe e.V. 
unter anleitung einer Kunsttherapeutin eine 
künstlerisch-kreative tätigkeit für Krebskranke 

an. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Hinweis: Auskunft erhalten Interessierte unter 

Telefon: (0 36 43) 45 75 32. Die Treffen finden jeden zweiten 

Dienstag im Monat von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr im 

AlbertSchweitzerHaus, Kegelplatz 4, statt. 

Termine: 8. Februar, 8. März, 12. April, 10. Mai, 14. Juni, 12. Juli, 

9. August, 13. September, 11. Oktober, 8. November, 13. Dezember  

16. Februar 2011: 20 Uhr: effi briest, 
dnt, Foyer iii
17. Februar 2011: 10 Uhr: Kitas: 
 rübezahl, Kino mon ami; 16 Uhr: »gelbe 
muschel, blauer grund.«, reisebericht 
und Pilgerimpressionen über den 
 Jacobsweg. Stadtbücherei; 19.30 Uhr: 
 Kabale und liebe, dnt, großes haus
18. Februar 2011: 10 Uhr: Kitas: 
 rübezahl, Kino mon ami; 11 Uhr: exkurs 
bauhaus, dem Vorkurs auf der Spur, 
Schillers Wohnhaus, Studiolo, Kinder-
veranstaltung; 14 Uhr: Studenten der 
hochschule für musik »Franz liszt« 
 spielen für die besucher des Schloss-
museums auf den historischen hammer-
flügeln der Sammlung beetz; 
19.30 Uhr: elektra, dnt, großes haus
19. Februar 2011: 11 Uhr: maria als 
gottesbraut im Fin de SiËcle, Carl 
 Strathmanns gemälde maria (um 1895), 
theologe: mihail rahr (russ.-orth.), Kunst-
historikerin: dr. gerda Wendermann, 
 musik: Christiane Freywald, bratsche; 
17 Uhr: gitarrenmusik im gewölbekeller. 
lukasz Kuropaczewski spielt Werke von 
J. S. bach, tansman, giuliani u.a., Stadt-
bücherei; 19.30 Uhr: die schmutzigen 

hände, dnt, großes haus
20. Februar 2011: 10 Uhr: Familienkino: 
rübezahl, Kino mon ami; 16 Uhr: Kinder-
filmclub 8 ½: die unendliche geschichte 
teil 1, Kino mon ami; 20 Uhr: gerettet, 
dnt, Foyer iii
21. Februar 2011: 19.30 Uhr: 
 Sinfoniekonzert, Weimarhalle
22. Februar 2011: 19 Uhr: titus, 
dnt, e-Werk
24. Februar 2011: 19.30 Uhr: der 
 Wildschütz, dnt, großes haus 
25. Februar 2011: 19.30 Uhr: der Sturm, 
dnt, großes haus
26. Februar 2011: 13 Uhr: das bauhaus 
kommt aus Weimar, Führung durch 
die Ständige ausstellung im bauhaus-
museum; 16 Uhr: Schülerkonzert des 
deutschen tonkünstlerverbandes in Vor-
bereitung auf den Wettbewerb »Jugend 
musiziert«, marie-Seebach-Stift; 17 Uhr: 
tristan und isolde, dnt, großes haus
27. Februar 2011: 13 Uhr: das bauhaus 
kommt aus Weimar, Führung durch 
die Ständige ausstellung im bauhaus- 
museum; 16 Uhr: glückliche reise, dnt, 
großes haus; 20 Uhr: Warteraum Zukunft, 
dnt, Foyer iii
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Live-Musik, Tanzabend, Überraschungen
17. Februar 2011 - 19:00 Uhr

Weimarhalle/ Flügelsaal 2 
KVV 14€ AK 18€

Karten-Bestellung: 0172/3638222
www.tangomilonga.de 

Wir zeigen HUT

7. Karneval del TANGO

a n Z e i g e
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selbsthilfeVerein an neuem 
standort

das psychosoziale Projekt lebensumwege 
e.V., das seit einem Jahr in Weimar eine 
 anlaufstelle für betroffene mit psychischen 
 erkrankungen und deren angehörige 
 betreibt, hat seinen Standort gewechselt. 
in der abraham-lincoln-Straße 37 stellt das 
SoS-Familienzentrum dem Verein ab sofort 
einen raum für die wöchentlichen gesprächs-
abende zur Verfügung, zu denen neben den 
mitgliedern auch neue betroffene, ange-
hörige und interessenten jederzeit willkom-
men sind.  die wöchentlich mittwochs von 
19 bis 21 Uhr stattfindenden gespräche, die 
absolut vertraulich behandelt werden, geben 
den teilnehmern orientierung, Zuversicht und 
lösungsansätze im Umgang mit ihren erkran-
kungen und zeigen sehr gute erfolge. durch 
erfahrungsbasiertes Sachwissen werden 
 zielführende bewältigungsstrategien erarbeit. 
im Vordergrund stehen der austausch und die 
Weitergabe von erfahrungen. es finden keine 
therapien, beratungen zu medikamenten o.ä. 
statt. es besteht jedoch die möglichkeit, sich 
über professionelle hilfsangebote zu infor-
mieren.

Gemeindezentrum der Neu
apostolischen Kirche geweiht

am vierten adventswochenende wurde 
nach 16-monatiger bauzeit der neubau des 
gemeindezentrums der neuapostolischen 
 Kirche in der ernst-thälmann-Straße geweiht. 
im rahmen des Festwochenendes fand am 
17. dezember 2010 die Schlüsselübergabe 
statt. 

damit erhielt die neuapostolische Kirchen-
gemeinde Weimar ein multifunktionales 
gemeindezentrum, in dem neben den gottes-
diensten auch vielfältige gemeindeaktivitäten 
und Veranstaltungen durchgeführt werden 
können. auch musikalische darbietungen sind 
dank der guten akustik und einer  Pfeifenorgel 
mit 17 registern möglich.

die neuapostolische Kirche ist eine inter-
nationale christliche Kirche. Zu ihr bekennen  
sich derzeit weltweit ca. 10,5 millionen 
Christen. in der Stadt Weimar fanden die 
 ersten gottesdienste im Jahre 1896 statt. die 
gemeindegründung erfolgte im august 1900, 
die erste Versammlungsstätte befand sich in 
einer Färberei an der ilm im bereich der ver-
längerten gerberstraße. die letzte Versamm-
lungsstätte in der Pabststraße 13 a wurde für 
die vielfältigen gemeindeaktivitäten zu klein, 
so dass die Kirchenleitung einen neubau 
 beschloss.

der über 1.000.000 euro teure neubau fi-
nanzierte sich ausschließlich aus Spenden der 
mitglieder der neuapostolischen Kirche in mit-

teldeutschland. der baugenehmigung im april 
2009 folgte am 16. august 2009 durch bischof 
ralph Wittich die grundsteinlegung an der 
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Stelle des heutigen altars im Kirchensaal. das 
richtfest konnte nach  längerer  Winterpause 
am 7. mai letzten Jahres  begangen werden. 

Woche vom: bereich Weimar amtstierarzt

28.01.–04.02. Frau hartmann
(0 36 43) 82 51 42 oder
(01 75) 5 03 50 30

herr Dr. breymann
(03 64 58) 4 96 66 oder
(01 70) 3 26 47 57

herr Dr. hoffmann
(0 34 45) 23 36 67 oder
(01 71) 6 52 72 33

04.02.–11.02. Frau Dr. lehmann
(0 36 43) 42 36 02 oder
(01 72) 3 70 90 55

herr ta unger 
(03 64 54) 5 07 25 oder
(01 74) 3 27 65 52

herr Dr. Kleinhans
(03 61) 2 22 48 90 oder
(01 71) 7 24 62 99

11.02.–18.02. Praxis Olma / Zeise
(0 36 43) 9 08 19 81 oder
(0 36 43) 9 08 19 83

Frau DVm bacher
(03 64 59) 6 22 59 oder
(01 71) 9 25 20 19

Frau DVm schwarz
(03 61) 26 23 27 77 oder
(01 73) 3 78 07 38

18.02.–25.02. Praxis
Dr. Runge / Dr. hille
(0 36 43) 42 08 23 

herr Dr. Frank
(03 64 59) 4 22 97 oder
(01 70) 5 36 32 22

Frau Dr. sachs
(03 64 64) 7 67 09 oder
(01 51) 14 66 61 56

25.02.–04.03. herr Dr. Weißker
(0 36 43) 42 14 10 oder
(0 36 43) 20 29 77

herr Dr. breymann
(03 64 58) 4 96 66 oder
(01 70) 3 26 47 57

herr Dr. hoffmann
(0 34 45) 23 36 67 oder
(01 71) 6 52 72 33

04.03.–11.03. Dr. herr Peukert
(01 52) 08 71 78 49

herr ta unger 
(03 64 54) 5 07 25 oder
(01 74) 3 27 65 52

herr Dr. Kleinhans
(03 61) 2 22 48 90 oder
(01 71) 7 24 62 99

11.03.–18.03. Frau DVm Ponepal
(03 64 52) 7 05 04 oder
(01 72) 3 60 31 08

Frau DVm bacher
(03 64 59) 6 22 59 oder
(01 71) 9 25 20 19

Frau DVm squara
(0 36 43) 90 27 30 oder
(01 71) 5 79 55 37

18.03.–25.03. Frau hartmann
(0 36 43) 82 51 42 oder
(01 75) 5 03 50 30

herr Dr. Frank
(03 64 59) 4 22 97 oder
(01 70) 5 36 32 22

Frau Dr. sachs
(03 64 64) 7 67 09 oder
(01 51) 14 66 61 56

25.03.–01.04. Frau Dr. schmidt
(0 36 43) 90 46 92

herr Dr. breymann
(03 64 58) 4 96 66 oder
(01 70) 3 26 47 57

herr Dr. hoffmann
(0 34 45) 23 36 67 oder
(01 71) 6 52 72 33

bereitschaftsdienst der tierärzte
… der Stadt Weimar im 1. Quartal 2011 außerhalb der normalen Dienstzeit und 
am  Wochenende
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WEIMARER ERKLÄRUNG 2011

FÜR EIN NAZIFREIES DRESDEN
Am 19. Februar 2011 wollen wieder tausende Nazis aus ganz
Europa durch Dresden marschieren. Im  vergangenen Jahr konnten
wir als Zivilgesellschaft – insgesamt ca. 15000 Menschen – den
braunen Spuk zum ersten Mal erfolgreich verhindern. Wir haben die
Absicht, diesen Erfolg zu wiederholen, um den alten und neuen
 Nazis zu signalisieren, dass es 2010 kein einmaliges Ereignis war,
sondern dass wir sie dauerhaft aus Dresden vertreiben wollen!  Der
Aufmarsch findet nicht vor unserer Haustür statt – und betrifft uns
doch. Dresdnerinnen und Dresdner wehren sich seit Jahren gegen
die Verharmlosung von Verbrechen der Nationalsozialisten und wol-
len Nazis keinen Raum für ihre demokratiefeindliche und men-
schenverachtende Ideologie lassen. Bereits im Jahr 2009 bekam
Dresden große Unterstützung, tausende Menschen demonstrierten

in der sächsischen Hauptstadt gegen den Aufmarsch. Darunter
 waren viele Weimarerinnen und Weimarer, Freunde aus Jena und
anderen Thüringer Orten. Damals mussten wir noch zusehen, wie
die Nazis marschierten. Das wollen wir niemals wieder hinnehmen! 

Es braucht wieder ein deutliches Zeichen gegen den erstarkenden
Rechtsextremismus. Diese Zeichen können wir nur selber setzen:
jeder und jede von uns im Alltag und wir alle zusammen am 19. Fe-
bruar in Dresden. Wir setzen uns ein für eine vielfältige und offene
Gesellschaft – und wir setzen uns auf die Straße gegen alte und
neue Nazis. Wir werden den Nazis zeigen, dass wir sie und ihre Zie-
le weder in Dresden noch anderswo dulden, nicht am 19. Februar
und an  keinem anderen Tag.

Für die Reservierung der Bus-Tickets für die Fahrt des BgR Weimar nach Dresden zu den Aktionen gegen den größten
 Naziaufmarsch Europas am 19.2.2011 bitte eine Spende von mindestens 5 Euro auf  folgendes Konto: Verein zur Förderung von
Demokratie und Toleranz e.V., Konto: 100 140 939, BLZ: 820 510 00, Sparkasse Mittelthüringen. Zur Bestätigung dann einfach  eine
E-Mail an BusDD2011@gmx.de. Über diese Adresse erfahren Sie dann per Rundmail neueste Nachrichten, u.a. zur Abfahrt der Bus-
se und weiteres. Das Bus-Ticket (Ausgabe im Bus) gilt für die Hin- und Rückfahrt.

Erklärung unterzeichnen? Dann E-Mail an WeimarerErklaerung2011@gmx.de
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Info-Veranstaltung:

Dienstag, 15.2.2011

19 Uhr // »mon ami«

bürgerstiftung Weimar
… Rückblick 2010 und Ausblick 2011

Wer doris elfert fragt, was sie sich für dieses 
Jahr wünscht, der bekommt von der Vorsit-
zenden der bürgerstiftung Weimar zur ant-
wort: »dass es so weitergeht, wie wir es vor ein 
paar tagen erleben durften!«

da klingelte das handy und ein bürger sagte: 
»Frau elfert, ich will Stifter werden!« die arbeit 
der Stiftung in den zurückliegenden sieben 
Jahren habe ihn überzeugt: der Ferien pass, 
die theater-, tanz- und Sozialprojekte im 
rahmen des Kinder- und Jugendfonds, groß-
elterndienste, Freiwilligentage, die arbeit der 
ehrenamtsagentur …: »diese aktivitäten ver-
dienten finanzielle Unterstützung!«

das zurückliegende Jahr war schwierig. Umso 
dankbarer blickt die bürgerstiftung auf die 
bilanz der letzten zwölf monate: da gab es 
 (Fortsetzung nächste Seite)
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26.02.2011
1. Prunksitzung
Beginn: 19:30
Unsere Ehrengäste sind 
„die Randfichten“

27.02.2011
Seniorensitzung
Beginn: 15:00
Nachmittagsveranstaltung 
für unsere Senioren

04.03.2011
2. Prunksitzung
Beginn: 19:30
Unser Ehrengast ist: Christian Carius,
Thüringens Minister für Bau, 
Landesentwicklung und Verkehr

05.03.2011
3. Prunksitzung
Beginn: 19:30 
Unser Ehrengast ist: Gregor Gysi. 

06.03.2011
Kinderkarneval
Beginn: 15:00
Lustiger Kinderfasching mit Clowns, 
Hüpfeburg, Spiel und Spaß, 
kostenlose Pfannkuchen und Kekse

Veranstaltungsort: Weimarhalle

Kartenvorverkauf: 
Eisenwaren-Riediger, Weimar,  
Freiligrathstr. Tel.: 03643 / 903355

WEIMAR VIVAT 
liebes närrisches Volk und 
Freunde der Narrhalla!

Als diesjähriges Prinzenpaar
Robert I. & Katharina I. 
laden wir herzlich zur 

Faschingssession 2010/11 ein.

Wir freuen uns auf Sie und grüßen mit „Weimar Vivat“

Weitere Informationen finden Sie unter: www.hwc-weimar.de

Handwerker-Carneval Weimar

a n Z e i g e

Mit unseren Bodenbelägen 
haben sie immer einen starken Auftritt

• Bodenbeläge aller Art
• Parkettarbeiten
• Polsterarbeiten
• Dekorationen
• Sonnenschutz
• Lamellenreinigung
• Wandverkleidungen

Raumausstattung Kaufmann
Carl-von-Ossietzky-Straße 47

99423 Weimar
Tel. (0 36 43) 40 10 80 | Fax 40 10 88
info@raumausstattung-kaufmann.de

a n Z e i g efünf neue Stifter, 17.444 euro für das Stif-
tungsvermögen, 22.700 euro Spendengelder 
für den Kinder- und Jugendfonds und über 
200 bürger, die sich in der ehrenamtsagentur 
beraten ließen, wo ihr freiwilliges engage-
ment gefragt sei. 

So kann es weiter gehen. »der Kinder- und 
Jugendfonds braucht Spenden«, sagt doris  
elfert. »Wir werden in den kommenden 
monaten aber auch um jeden euro für das 
Stiftungsvermögen ringen!« das beläuft sich 
zurzeit auf rund 182.000 euro. in diesem Jahr 
sollen endlich die 200.000 euro übersprungen 
werden. »es darf auch deutlich mehr werden«, 
sagt elfert. Stiften sei keineswegs nur was »für 
die da oben.« es ist aber die entscheidung, 
was mit dem geld passieren soll, was man für 
eine gute Sache gibt. anders als bei Spenden 
bleibt das gestiftete geld ›unangetastet‹. hier 
sind es die erträge, die Zinsen, mit denen die 
Stiftung Projekte und Vorhaben unterstützt. 
Und um auf nennenswerte Zinsen zu kom-
men, braucht es einen großen Kapitalstock. 

das, was aktuell unter dem dach der Stif-
tung passiert, wird hauptsächlich über die 
Spenden, Zuschüsse von Stadt und land und 
viel ehrenamtliches engagement gestemmt. 
»daran  wird sich auch in Zukunft nichts 
ändern« , sagt doris elfert. aber die Stiftung ist 
ehrgeizig. in diesem Jahr soll beispielsweise 
ein neues Projekt gestartet werden. dabei 
geht es um nachbarschaften und ehrenamt-
liche hilfsangebote. ob das klappen kann? 
»Wir sind zuversichtlich«, sagt doris elfert. 

Rechtsanwältin 
Sabine Häußler 
 
 Arbeitsrecht · Sozialrecht · Verkehrsrecht

Goetheplatz 5 · Weimar · Tel. 0 36 43 . 49 20 10 
 Termine nach Vereinbarung

a n Z e i g e

YOGA
Kurse für Einsteiger bis Fortgeschr.

   03643 778278   www.steffenkatz.de

 in Weimar am Herderplatz

– Körper, Atem und Geist

a n Z e i g e
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Q

Welttanzprogramm Standard/ Latein
Durch die Vielzahl der Tänze und Figuren wird das Welttanzprogramm in 
Grund- und Aufbaukurs unterteilt.
Der Grundkurs Langsamer Walzer|Foxtrott|Tango|Cha-Cha|Rumba  
 Das Basiswissen über die wichtigsten Gesellschaftstänze.
Der Aufbaukurs Alle Tänze werden erweitert und neue Tänze kommen 
 hinzu: schneller Foxtrott (Quickstep) und Wiener Walzer.
Die Tanzkreise Für alle, die der Magie des Tanzens erlegen sind und ihr  
 tänzerisches Wissen vertiefen und erweitern wollen. Neue  
 Tänze wie Samba und Jive bereichern das Repertoire.

Tanzabende/ Bälle
Samstag 20 Uhr
12.02.|12.03.|02.04.
Romantische Gesell-
schaftstanzrunden 
im Ambiente des 
Neogotik-Saales 
der Kultur-Kirche und
Bälle im Festsaal der 
Stadthalle Apolda. 
Reservierung erbeten!

C
Starttermine

Jugend Standard/ Latein 
Grund- und Aufbaukurse
mit Abschlussball
Disco-Fox| Salsa| Merengue|
Walzer| Foxtrott| Quickstep
Mo - Fr 15 Uhr und 17 Uhr 

Starttermine nach Absprache im 
Februar + Mai + September 2011

Aufbaukurse Mi | Fr 15 Uhr
Jugendtanzkreis     Fr 17 Uhr

nächste Jugendabschlussbälle:
12. Februar + 2. April 2011

Jugendkurse auch im 
Weimarer Land möglich!

Starttermine

Grundkurse Standard / Latein 6 x 2 Std.
So 20.02. 15 Uhr, 17 Uhr und 19 Uhr
Mo 21.02. 19 Uhr und 21 Uhr
Di 22.02. 19 Uhr und 21 Uhr
Mi 23.02. 19 Uhr und 21 Uhr
Do 24.02. 19 Uhr und 21 Uhr
Fr 25.02. 19 Uhr und 21 Uhr

Starttermine

Spezialkurse 2 x 2 Std.
Di 22.02. 19 Uhr  Tango (6 x 2 Std.)
So 27.02. 15 Uhr  Disco-Fox
   21 Uhr Salsa / Merengue 
Mo 28.02. 21 Uhr  Disco-Fox
Mi 02.03. 21 Uhr  Jive / Rock'n'Roll
Do 03.03. 21 Uhr Disco-Fox

  

Cranach-Haus Markt 11/12, 99423 Weimar kontakt@thueringer-tanz-akademie.de
Kultur-Kirche Schubertstraße 23 www.thüringer-tanz-akademie.de
Fon: (0 36 43) 777 377    Fax: (0 36 43) 777 378 www.theater-im-gewölbe.de

Starttermine

Aufbaukurse und Tanzkreise 6 x 2 Std.
So 20.02. 15 Uhr Aufbaukurs
  17 Uhr Tanzkreis 2
  17 Uhr Tanzkreis 4
  19 Uhr Tanzkreis 1
  19 Uhr Tanzkreis 7
Mo 21.02. 19 Uhr Tanzkreis 1
Di 22.02. 19 Uhr Tanzkreis 5
  21 Uhr Tanzkreis 6
Mi 23.02. 19 Uhr Tanzkreis 8
Fr 25.02. 19 Uhr Tanzkreis 3
  21 Uhr Aufbaukurs

 weitere Tanzkurse auf Anfrage...

Februar
2011

März

Die 

besondere 

Geschenk-

idee!

+++ WinTerGALAbALL am 10. Dezember 2011 mit der Chris Genteman Group (Wiener Opernball...) +++


